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Kreisel an der 
Theodor-Heuss-Allee



Willkommen bei uns!

Das Pflegeheim in der Waldstadt
• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell gestaltbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im Altenhilfe-
zentrum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder informieren Sie sich bei Beatrix Wieß · Telefon 0721 / 9677-0, 
wiess@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost

Wir 
bieten auch 

Stellen für Bufdis 

und FSJler!

Seit über 100 Jahren zuverlässiger Partner...

...fürs Bauen, Renovieren und Gestalten.

Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249/78-0 · Fax 07249/78-160
kontakt@hornung-baustoffe.de · www.hornung-baustoffe.de

Heinrich-Hertz-Straße 2 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249/78-244 · Fax 07249/78-245
info@hagebaumarkt-stutensee.de · www.hagebaumarkt-stutensee.de

Helmholtzstraße 14 · 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244/73 69-0 · Fax 07244/73 69-40
kontakt@hornung-baustoffe.de · www.hornung-naturbaustoffe.de

Hertzstraße 3 · 76275 Ettlingen
S31+S32 Haltestelle Ettlingen West
Telefon 07243/5 0574-0 · Fax 07243/5 0574-50
info@hbm-ettlingen.de · www.hagebaumarkt-ettlingen.de
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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger, 

VORWORT

zu unserer Mitgliederversammlung am Mittwoch, 6.10., in der Aula im 
Otto-Hahn-Gymnasium lade ich Sie herzlich ein. Neben der Wahl des 
Vorstandes und einer Änderung der Satzung wollen wir mit BM Bettina 
Lisbach über die Waldsituation und das Urban Gardening sowie danach 
zu aktuellen Entwicklungen in der Waldstadt (Bauvorhaben Kolberger, 
Königsberger u. Insterburger Straße, Kreisel nach Eggenstein und Süd-
umfahrung Hagsfeld) sprechen. Im Heft finden Sie die Einladung und die 
geplanten Änderungen der Satzung.
50 Jahre Waldstadt Kammerorchester – das wollen wir festlich bege-
hen. Am Sonntag, 24. Oktober 2021,19 Uhr, findet in der katholischen 
Kirche St. Hedwig ein Festkonzert statt. Im Heft ist die Einladung dazu. 
Der Bürgerverein gratuliert dem Waldstadt Kammerorchester unter Nor-
bert Krupp ganz herzlich.
Zur Feststellung des Planes für das Bauvorhaben „Umbau der Einmün-
dung Theodor-Heuss-Allee/L604 zu einem Kreisverkehrsplatz“ haben 
wir unsere Bedenken als Einsprüche an das Regierungspräsidium Karls-
ruhe und an die Stadt Karlsruhe übersandt. Im Heft finden Sie stellver-
tretend das Schreiben an das RP.
In einem Bericht der BNN und in Leserbriefen zum Thema Tauben im 
Waldstadt Zentrum wurde der Taubenverein Karlsruhe in nicht korrekter 
Weise angegriffen. Einen Brief des Bürgervereins hat die BNN nicht ge-
druckt. Der Bürgerverein hält das Vorgehen und die Arbeit des Tauben-
vereins für absolut richtig und unverzichtbar. Wir bedanken uns explizit 
beim Taubenverein für die sehr konstruktive und gute Zusammenarbeit. 
Daher finden Sie unserer Stellungnahme im Heft.
Unser Kultur Café hat im September wieder gestartet. Im November 
spricht Ursula Borchers über Deutsche Geschichte auf Kleinstadtpar-
kett – Von Goethe und Schiller über das Bauhaus und die Weimarer Re-
publik bis Buchenwald. 
Die Hausaufgabenbetreuung im Bürgerverein Waldstadt startet wieder 
mit ihrem Angebot für das neue Schuljahr. Im Heft finden Sie konkrete 
Informationen dazu. Mein Dank gilt der Gruppe um Ute Buckel für ihr 
hohes soziales Engagement. 
Ohne digitale Kompetenzen ist man heute in vielen Bereichen hilflos. 
Der Bürgerverein Waldstadt will für die Bürger und Bürgerinnen der 
Waldstadt und Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. Im Heft fin-
den Sie die entsprechenden Informationen. Die Beratung ist kostenlos, 
Spenden sind immer herzlich willkommen.
Darf in einem reinen Wohngebiet wie im Bereich der Breslauer Straße 
ein Spielkasino eingerichtet werden? Beurteilungsgrundlage für die Zu-
lässigkeit des Vorhabens ist der einfache Bebauungsplan Nr. 298 „Wald-
stadt, Feldlage Tel 1“ vom 19.07.1963 und die Baunutzungsverordnung 
vom 1962 mit der Art der Nutzung "Reines Wohngebiet". Frau Monika 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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Regner, Amtsleiterin vom Bauordnungsamt, sagt hierzu: „Im Reinen 
Wohngebiet sind Spielhallen nicht zulässig.“
Susanne Heinrich hat unseren Bücherschrank neu bestückt. Im Heft 
sind die neuen Bücher aufgeführt.
Unser Projekt Urban Gardening wurde nun offiziell von Frau BM  Bettina 
Lisbach eröffnet. Viele Aktive waren dabei und haben sich über die lo-
benden worte gefreut. Jeder darf mitmachen, aber bitte nicht einfach 
ohne Fragen Gemüsebeet abräumen oder Bäumchen mitnehmen. Im 
Heft ist der Bericht dazu.
Uns erreichen immer wieder Beschwerden über die Pünktlichkeit und Aus-
fälle der Straßenbahnen in die Waldstadt. Auch die zukünftige Verbindung 
zum Hauptbahnhof wird hinterfragt. Ich habe die Geschäftsleitung der 
VBK dazu angeschrieben. Im Heft finden Sie das Antwortschreiben.
Regenerative Energien sollen und müssen sukzessive die fossilen Ener-
gieträger, wo es Sinn macht und geht, ersetzen. Windkraftanlagen sind 
ein Teil davon. Eine Gruppe von Windkraftanlagen wird als Windpark be-
zeichnet. Einzelne Anlagen wiegen mehrere hunderte Tonnen. Je höher 
der Turm, umso höher ist die gewonnene Energie, desto breiter muss 
aber auch das Fundament sein. Es scheint nun Überlegungen zu geben, 
in unserem Hardtwald eine nicht geringe Anzahl von bis zu 250m  hohen 
Windkraftanlagen zu bauen. Neben der grundsätzlichen Frage der 
Grundlast und den ökologischen Auswirkungen (Vogelflug etc.) steht 
die Veränderungen des Naturbildes im Raum. Was wollen wir?
Am 18.7. 2021 verstarb Frau Ruth Ziegenhagen im alter von 95 Jahren. 
Sie hat seit mehr als 20 Jahren das Singen im AHZ geleitet und dies 
ohne Ausnahme jede Woche bis zum Corona-Verbot. Nach einer Opera-
tion im Mai kam sie in eine REHA und war seit 3 Wochen im AHZ neben-
an. Wir danken für dieses langjährige Engagement und sprechen ihren 
Angehörigen unser tiefes Beileid aus. Wir werden Ruth Ziegenhagen in 
unserem Gedenken behalten.

 Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
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Neues aus der Waldstadt
Linie 4 – Taktung, Qualität und Linienführung

Antwortschreiben der Verkehrsbetriebe Karlsruhe
Sehr geehrter Herr Dr. Keller,
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 08. August 2021. Nachfolgend möch-
ten wir zu den von Ihnen genannten Punkten Stellung nehmen.

Linienführung
Das durch die Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH am Donnerstag, 12. 
März 2020, im Südwerk Karlsruhe vorgestellte Liniennetz wurde über 
einen langen Zeitraum und mit umfangreichen Expertenwissen (Zuse-
Institut Berlin, ptv Karlsruhe, TTK Karlsruhe) erarbeitet. Hierbei wurden 
auf Basis vorhandenen Quelle-Ziel-Befragungen, aktuellen Fahrgast-
zahlen und einer Fortschreibung der Einwohnerzahl von Karlsruhe ver-
schiedenen Liniennetze mit Hilfe von Optimierungsprogrammen erar-
beitet und bewertet. Hieraus entstand das vorgelegte Linienkonzept.
Ja, es ist richtig, dass es keine umsteigefreie Beziehung zum Haupt-
bahnhof gibt. Allerdings wurde in der Planung darauf geachtet, dass es 
eine attraktive Umsteigeverbindung zum Hauptbahnhof gibt. 
Diese ist im Vergleich zu der heutigen umwegigen Linienführung inklu-
sive Umsteigezeit zwei Minuten schneller.
Durch die Aufwertung der südlichen Innenstadt und der zu erwartenden 
städtebaulichen Entwicklungspotenziale der zentralen Kriegsstraße 
sehen auch wir den Bereich Ettlinger Tor mit Staatstheater und ECE-
Center ebenfalls als sehr attraktiv an.
Von der Waldstadt kommend, haben wir die wichtigsten Relationen in 
der Fahrzeit verglichen und beispielhaft aufgeführt:
• Waldstadt Zentrum  Hauptbahnhof  

Heute: 26 Minuten  
Zukünftig: 24 Minuten einschließlich Umsteigezeit

• Waldstadt Zentrum  Ettlinger Tor  
Heute: 32 Minuten mit 2 × umsteigen,   
alternative: 42 Minuten mit 1 × umsteigen  
Zukünftig: 15 Minuten ohne umsteigen

• Waldstadt Zentrum  Marktplatz  
Heute: 15 Minuten  
Zukünftig: 17 Minuten mit 1 × umsteigen

• Waldstadt Zentrum  Europaplatz  
Heute: 19 Minuten  
Zukünftig: 19 Minuten

zum 97. Geburtstag 
Bernhard Fritz  am 01.11.

zum 96. Geburtstag 
Rudolf Fischer  am 03.10.
Ruth Jahn  am 16.10.

zum 94. Geburtstag 
Ruth Endes  am 24.09.

Zum 91. Geburtstag 
Pfarrer Karl Martin  am 25.09.
Gerhard Friede  am 22.10.

zum 90. Geburtstag 
Helmut Malinowski  am 05.10.
Anneliese Jordan  am 13.10.

Zum 85. Geburtstag 
Barbara Heß  am 24.09.

zum 80. Geburtstag 
Jürgen Eggert  am 09.10.
Karl Nagel  am 15.11.

zum 75, Geburtstag 
Franz Schöfferberger  am 02.10.
Ursula Weichhold  am 14.10.
Ruth Löhle  am 23.10.
Ursula Borchers  am 23.11.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht 
genannt werden wollen, wenden 
Sie dies bitte rechtzeitig an 
Dr. Christiane Löwe, Tel. 68 72 03.

Wir gratulieren...

Ausfälle
Im Jahr 2019 hatten wir in der Tat zum Teil einige Ausfälle, die zu einer Taktreduzierung führten. Hier 
haben wir, auch aufgrund Ihrer Anregungen verschiedene Maßnahmen ergriffen und konnten so wieder 
einen stabilen Fahrplan gewährleisten bzw. Ersatz für entfallene Fahrten anbieten. Die von Ihnen ge-
nannten deutlichen Ausfälle können wir jedoch aus heutiger Sicht nicht nachvollziehen. Leider kommt es 
vereinzelt zu Ausfällen nach einem Unfall oder einem technischen Defekt. Hier reduziert sich dann der 
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10-Minuten-Takt auf einen 20-Minuten-Takt. In 
den Tagesrandlagen dann von einem 20-Minuten-
Takt auf einen 40-Minuten-Takt. Dies bedauern 
wir sehr und wissen, dass es für unsere Fahrgäste 
sehr unangenehm ist. Gerne würden wir die von 
Ihnen genannte Taktzeit von über einer Stunde in-
tern recherchieren und bitte Sie um die Nennung 
des Vorfalltages und der Uhrzeit.

Errelchbarkeitskreise
In der Anlage finden Sie die Darstellung der Er-
schließung der Waldstadt mit den Radien von 300 
Metern für Bushaltestellen und den Radien von 
600 Metern für Tramhaltestellen. Dies entspricht 
den Vorgaben des Nahverkehrsplans. Wir sehen 
hier keinen erheblichen Abstand, sondern eine 
sehr gute Erschließung.

Busversorgung innerhalb der Waldstadt
Die Waldstadt ist von ihrer Anlage so aufgebaut, 
dass die Breslauer Straße bis Elbinger Straße 
durch die Theodor-Heuss-Allee und die Glogauer 

Straße jeweils am Anfang und am Ende verbunden 
sind. Zwischen Breslauer Straße bis Elbinger Stra-
ße gibt es jedoch keine weiteren Verbindungsstra-
ßen, die eine effektive Busführung ermöglichen 
würden. Und auch ein vollständiges Abfahren der 
einzelnen Straßen mit einem Bus ist wegen der 
doch zum Teil sehr beengten Straßenverhältnis-
se nicht sinnvoll. Auch liegen die Haltestellen von 
Tram und Bus auf der Glogauer Straße und Theo-
dor-Heuss-Allee immer in fußläufiger Entfernung 
zu den dazu quer verlaufenden Straßen.

Verbesserungen
Ab Dezember 2021, mit Inbetriebnahme des neuen 
Liniennetzes, wird die Haltestelle Europäische Schu-
le wieder ganztägig im 10-Minuten-Takt bedient.

Sehr geehrter Herr Dr. Keller, wir können auch 
im Vergleich zu anderen Stadtteilen nicht nach-
vollziehen wieso die Qualität des ÖPNV für die 
Waldstadt als absolut ungenügend eingeordnet 
wird. Vielmehr genießt die Waldstadt eine volle 

Reservierungen: www.cincin-lounge.de

- Große Terrasse
- Sport Live Übertragung
- Bar & Cocktails
- Veranstaltungsraum

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag | Di. - Do.: 12:00 - 1:00 Uhr | Fr. - Sa.: 12:00 - 3:00 Uhr
Insterburger Straße 16a / 76139 Karlsruhe

Warme Küche von 12:00 bis 21:30 Uhr

WIR SIND

DEINE EVENTLOCATION
OB GEBURTSTAG ODER HOCHZEIT GERNE MIT CATERING

GERNE AUCH
ANRUFEN, BESTELLEN UND ABHOLEN!

0721/56890312

CINCINKARLSRUHE CINCIN_KARLSRUHE
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SERVICE

· Wartungen
· Reparaturen aller Art
· Wasserschäden
· Sanierungen
· Kanalreinigungen
· 24 h Notdienst Telefon:
  0162 - 71 19 142

BAD ∙ DACH ∙ WÄRME ∙ KLIMA ∙ STROM

Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe |  Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de

SERVICE

· Wartungen
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· Wasserschäden
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· 24 h Notdienst Telefon:
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Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe |  Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de
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SERVICE

· Wartungen
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  0162 - 71 19 142

BAD ∙ DACH ∙ WÄRME ∙ KLIMA ∙ STROM

Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe |  Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de

Bücherschrank des Bürgervereins

Neue Bücher
• A.Föhr: Eilenburg (Krimi)
• S. Zett: Ich erzähl dir eine Geschichte  

( ... und die Sache mit dem Skatebord)
• D. Glattauer, Theo:  

Antworten aus dem Kinderzimmer 
• S. Abulhawa: Während die Welt schlief  

(Palästina und Israel)
• R. Seethaler: Ein ganzes Leben  

(bewegend, unvergesslich, eine Freude für die 
Seele)

• E. Kishon: Für Steuerzahler (satirische Bilanz)

Bitte nur saubere Bücher einstellen. 
Viele Grüße!

Verantwortlich: Susanne Heinrich 
Marie-Curie-Str. 18, 76139 Karlsruhe

 in der Elbinger Straße

Bericht BNN/Leserbriefe zum Thema 
Tauben Waldstadt Zentrum  
Im Waldstadt Zentrum lag eine Taubenplage von 
erheblichem Ausmaß vor. Balkone überdachte 
Gänge und zugängliche Innenbereiche waren 
massiv von Taubenkot verschmutzt. 
Die Bewohner und Geschäfte hatten umfangreich 
Netze und Gitter etc. angebracht, optisch war dies 
der Eindruck eines Gefängnisinnenhofes. All das half 
nichts, die Tauben fanden immer einen Zugang und 
verschmutzten diese Bereiche mit ihrem Kot. Leider 
waren auch einige " Taubenfreunde" nicht bereit auf 
die illegalen Fütterungen zu verzichten. In Folge gab 
es immer mehr Tauben, etwa um die 250 Tiere. 
Es gab zu dieser Problematik mehrere Treffen vor 
Ort mit dem Veterinäramt, dem Taubenverein, An-
wohnern, Geschäftsleuten, BürgerInnen der Wald-
stadt und dem Bürgerverein Waldstadt.
Der Bürgerverein Waldstadt hatte ursprünglich ein 
Taubenturm nähe Waldstadtzentrum auf der Wiese 
südlich davon geplant, um der Taubenplage Herr zu 
werden. In Summe sind es einige 
hundert Tauben, welche das Wald-
stadt Zentrum massiv verschmut-
zen und zu einer "Festung" haben 
werden lassen. Der dazu notwen-
dige Taubenturm hätte mehrstö-
ckig gebaut werden müssen mit 
einer enormen Größe. 
Leider haben sich auch keine "Tau-
benfreunde" zur Betreuung eines 
solchen Turms trotz mehrerer Auf-
rufe im Waldstadtbürger gemeldet. 
Mit Herrn Goetz-Dumbeck vom 
Taubenverein wurde die Situation 
vor Ort intensiv diskutiert und die 
weitere Konzeption besprochen. 

Erschließung durch ~en ÖPNV. Ab 2023 ist der 
komplette barrierefreie Ausbau im Bereich Wald-
stadt vorgesehen. Nach deren Abschluss können 
mittelfristig auch Zugverbände auf der Linie 4 ein-
gesetzt werden. Somit ist auch hier die Waldstadt 
zukunftssicher aufgestellt bei stark wachsenden 
Fahrgastzahlen.                  Mit freundlichen Grüßen

VBK – Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH
Ascan Egerer, Techn. Geschäftsführer
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Der BÜRGERVEREIN WALDSTADT freut sich, 

Stephan Ihle 
als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.
Ein herzliches Willkommen auch denjenigen neuen 
Mitgliedern, die hier nicht genannt  werden wollten!
Durch die Mitgliedschaft stärken Sie den Bürger-
verein. Je mehr Mitglieder wir zählen, desto be-
deutender werden wir als Gesprächspartner für die 
Stadt. Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.

Der Taubenverein betreut bisher schon die Türme:
• KIT CS
• Blumenstraße
• Heinrich-Meidinger-Schule
• Schloß
• Mühlburger Tor
• B36 (Richtung Forchheim)

Dem Bürgerverein Waldstadt wurde von vielen 
Seiten, auch von der Stadtverwaltung, die hervor-
ragende Arbeit des Taubenvereins bestätigt. 
Aufgrund der Versorgungsproblematik und der 
notwendigen erheblichen Größe hat die Ver-
waltung der Stadt Karlsruhe zugestimmt und 
beschlossen, dass der Taubenturm in der Blu-
menstraße erweitert wird und die Tauben der 
Waldstadt nach und nach umgesiedelt werden. 
Ziel war und ist es, dass nahezu keine Tauben 
mehr im Waldstadt Zentrum sich befinden wer-
den. Der Umzug der Tauben wurde und wird vom 
Taubenverein organisiert. Es waren zwischenzeit-
lich deutlich mehr als die Hälfte der Tauben schon 
umgesiedelt worden.
Leider hat sich die Taubenpopulation durch die il-
legalen Fütterungen wieder stark vermehrt. Diesen 

Lastenfahrrad in der Waldstadt
Nachhaltige Mobilität ist ein wichtiger Baustein 
des Mobilitätskonzeptes der Volkswohnung. 
 Neben den schon bestehenden Angeboten für 
Mieterinnen und Mieter zum Carsharing und dem 
KVV-Mieterticket wurde nun eine Kooperation mit 
der Lastenrad-Initiative der Region Karlsruhe e.V. 
und dem Quartiersprojekt Waldstadt, einer Initia-
tive des Badischen Landesvereins für Innere Mis-
sion, geschaffen. Die Volkswohnung sponsert ein 
Lastenrad, das seinen Standort in der Waldstadt 
haben wird, und das von allen Bürgerinnen und 
Bürgern über das Lastenrad-Leihsystem „Lasten-
karle“ kostenfrei ausgeliehen werden kann.      VW

"TaubenfreundInnen" scheint es egal zu sein, dass 
das gesamte Waldstadt Zentrum verkotet wird und 
durch Gitter etc. ein katastrophales Bild abgibt. 
Der Bürgerverein steht nach wie vor hinter dem 
Umsiedlungskonzept und der Arbeit des Tauben-
vereins. Pseudo Tierschützer, gerade auch aus 
Stuttgart etc., helfen in keiner Weise eine vernünf-
tige und tiergerechte Lösung zu finden. Wenn es 
um die direkte Arbeit geht, ist niemand zu sehen. 
Geht es um Kritik und heimliche Fütterungen, 
dann sind Personen aktiv. 
Verantwortlich für das verfolgte Konzept sind:

• Von Seiten der Stadt: Dr. Gerald Geiser, Amtli-
cher Tierarzt, Stadt Karlsruhe, Ordnungs- und 
Bürgeramt, Lebensmittelüberwachung und 
Veterinärwesen

• Verein Stadttaubenkonzept Karlsruhe e. V.
• Von der Örtlichkeit Blumenstr.: Jochen Voll-

mer, Stadt Karlsruhe, Schul- und Sportamt
• Von der Hochbau- und Gebäudeverwaltung: 

Dipl.-Ing. Architekt (FH) Philipp Hirsch, Stadt 
Karlsruhe, Amt für Hochbau und Gebäude-
wirtschaft

Das Konzept und die Durchführung erfolgt in Ab-
sprache mit der Hausverwaltung im Waldstadt 
Zentrum, Vertreter der dortigen Geschäfte und 
dem Bürgerverein Waldstadt e. V.
Der Bürgerverein hält dieses Vorgehen und die 
Arbeit des Taubenvereins für absolut richtig und 
unverzichtbar. Wir bedanken uns explizit beim 
Taubenverein für die sehr konstruktive und gute 
Zusammenarbeit.           Dr. Hubert B. Keller

Vorsitzender Bürgerverein Waldstadt e.V.
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 Sonntag, 24. Oktober 2021,19 Uhr 
Kath. Kirche St. Hedwig 
Königsberger Str. 55, 76139 Karlsruhe 
 
50 Jahre  
Waldstadt Kammerorchester 
 

Konzert 
J. S. Bach 
Brandenburgisches Konzert Nr.2 
Christian Eberle 
Bosporus Tango 
J. M. Kraus 
Sinfonie c-moll 
W.A. Mozart 
Sinfonia concertante Es-Dur 
für Violine, Viola und Orchester 
 
Wolfram Lauel, Trompete 
Adelheid Bartel, Blockflöte 
Izumi Gehrecke, Oboe 
Susanne Holder,Violine u.Viola 
Alexander Kozarov, Violine 
 
Waldstadt Kammerorchester 
Leitung Norbert Krupp 
 
 
Eintritt frei - Spenden willkommen 
Es gelten die aktuellen 3G-Bedingungen 
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Bürgerverein Waldstadt
Umbau der Einmündung Theodor-
Heuss-Allee/L604 zu einem Kreis-
verkehrsplatz
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Feststellung des Planes für das Bauvorhaben: 
Umbau der Einmündung Theodor-Heuss-Allee/
L604 in der Stadt Karlsruhe zu einem Kreisver-
kehrsplatz äußern wir uns wie folgt:
• Der Kreisel mit der vorgesehenen Lärmschutz-

wand ist in der bisherigen Planung gefährlich 
für den Rad- und Fußverkehr.

• Bisher liegt eine gute Rad- und Fußweginfrastruktur 
vor. Der geplante Umbau führt in Konsequenz dort 
zu einem schmalen kombinierten Fuß- und Rad-
weg, der wie geplant nicht genutzt werden kann.

• Weiterhin ist die Querung bei der Kreisel lösung 
gefährlich in Richtung L604. 

Wir stellen fest, dass die vorgelegte Planung weder 
tragfähig für die Zukunft ist noch das Problem des 
Abflusses aus der L604 auf die THA vernünftig löst.
Für den MIV wäre eine Bedarfsampel zur Regelung 
des Abflusses aus der L604 ausreichend. Die zu-
sätzlich vorgesehenen Spuren sind unseres Erach-
tens auch nicht erforderlich. Eventuell wäre eine 
Linksabbiegerspur für den Verkehr aus der südl. 
Theodor-Heuss zur L604 angebracht, um einen 
geringen Rückstau zu vermeiden.
Weiterhin halten wir die Lärmberechnungen für 
nicht belastbar hinsichtlich der Nichterhöhung der 
Lärmbelastung durch Halbierung des Abstandes 
zu den nächsten Wohnhäusern bei dem geplanten 
Kreisel. Es erscheint nicht nachvollziehbar was be-
rechnet wurde, auch unter dem Gesichtspunkt der 
Ausführung in Beton statt Asphalt. 
Schwer-LKW auf Beton dürften erhebliche Geräu-
sche emittieren. Es ist zu erwarten und nachvoll-
ziehbar, dass die Anwohner gegen den Kreisel wie 
geplant klagen werden.
In Summe lehnt der Bürgerverein Waldstadt die ge-
plante Kreisellösung ab und sieht eine Bedarfsam-
pel wie oben erläutert als vollkommen ausreichend 
für die verkehrliche Regelung. Hinzu kommt die Ge-
fährdung von Radfahrern und Fußgängern bei der 
vorgelegten Kreiselplanung.     Mit freundlichen Grüßen

Dr. Hubert B. Keller, Nachrichtlich an das StPlA Ka

Fam. Beideck

„damit man weiß, was man isst“

Hofeigene und
regionale Produkte

Hofladen Öffnungszeiten:
Mi / Do / Fr     12:00-18:00 Uhr

Sa     8:00-13:00 Uhr

In der Karl-Pfizer-Anlage
Karlsruhe Hagsfeld
Telefon 0157- 70427956

Bitte parken Sie beim 
Wertstoffhof in der 
„Schäferstaße“oder 
„An der Tagweide“ 
gegenüber Züblin

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Beideck

www.hagsfelder-hofladen.de

Ihr Baufinanzierer!
Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-39, Josef.Dering@LBS-SW.de

Bezirksleiter Josef Dering
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Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Bürgerverein Waldstadt e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

am Mittwoch, 6. Oktober 2021, 19 Uhr 
in der Aula des Otto-Hahn- Gymnasiums, 
Im Eichbäumle 1
(entsprechend u. vorbehaltlich der Corona Situation)

Tagesordnung:
TOP 1. Eröffnung und Begrüßung
TOP 2. Geschäftsbericht 2019 und 2020
TOP 3. Kassenbericht
TOP 4. Bericht der Kassenprüfer
TOP 5. Aussprache über die Berichte
TOP 6. Entlastung des Vorstandes
TOP 7. Wahl des Vorstandes
TOP 8. Änderung der Satzung
TOP 9. Zur Waldsituation und Urban    
 Gardening mit BM Bettina Lisbach
TOP 10. Aktuelle Entwicklungen Waldstadt
 Bauvorhaben Kolberger, Königs-
 berger u. Insterburger Straße, 
 Kreisel nach Eggenstein und  
 Südumfahrung Hagsfeld
TOP 11. Erledigung gestellter Anträge
TOP 12. Verschiedenes

Anträge sind spätestens bis 1 Woche vor der 
Sitzung schriftlich bei der Geschäftsstelle, Eras-
musstr. 3, einzureichen. Der Kassenbericht und 
das Protokoll der letzten Versammlung kann eine 
halbe Stunde vor Versammlungsbeginn eingese-
hen werden (ab 18:30 Uhr). Gäste sind zur Jahres-
hauptversammlung herzlich willkommen.

Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Satzungsänderungen
§ 5  Der Vorstand
Wird in Satz 2 ergänzt.
(1) Der Vorstand setzt sich zusammen aus dem 

Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsit-
zenden, dem Schriftführer, dem Kassenführer, 
seinem Stellvertreter und bis zu zehn Beisit-
zern. 

(2) Die Vorstandsmitglieder werden von der Mit-
gliederversammlung auf die Dauer von zwei 
Jahren gewählt.
Ergänzung:
Die Vorstandsmitglieder werden von der 
Mitgliederversammlung auf die Dauer von 
drei Jahren gewählt.

Nach Satz 7 wird ein neuer Satz 8 eingefügt.
(8) Der Vorstand bleibt über die Wahlperiode 

 hinaus bis zur Wahl eines neuen Vorstands 
im Amt.

§ 6  Die Mitgliederversammlung
Nach Satz 1 wird folgender Satz eingefügt.
(2) Bei höherer Gewalt oder unvorhersehbaren 

Ereignissen kann die Einberufung auf unbe-
stimmte Zeit verschoben werden. Die Mit-
glieder sind hierüber in geeigneter Weise zu 
informieren.

Der bisherige Satz 2 wird zum Satz 3 und wie 
folgt angepasst.
(3) Die Mitgliederversammlung nimmt den Ge-

schäfts- und Kassenbericht entgegen, erteilt 
Entlastungen, erledigt die eingegangenen 
Anträge der Mitglieder, nimmt alle drei Jahre 
die Neuwahl des Vorstandes und auch von 
zwei dem Vorstand nicht angehörenden Ver-
einsmitgliedern als Kassenprüfer vor.
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Sprechstunde „Hallo IT“  

des Bürgervereins Waldstadt e.V. 

Seite 1 / 3   06.09.2021 
 

 
 

Der Bürgerverein Waldstadt (BVW) will für die Bewohner*innen der Waldstadt und 
Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. In regelmäßigen Sprechstunden geben 
ausgebildete Medienmentor*innen ab Oktober 2021 individuelle Hilfe zur Selbsthilfe bei 
Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Geräten wie Laptop, Smartphone oder 
Tablet sowie mit Medien wie Internet oder Fotos. 
 
Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen. 
  

Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Straße) 
Wann: 14-tägig mittwochs 10 - 12 Uhr. Termine im Jahr 2021:  

13.10. / 27.10. / 10.11. / 24.11. / 08.12. / 22.12 
  

Einmal im Monat bieten wir einen Vortrag über ein ausgewähltes Thema im IT-Bereich 
an. Danach findet die reguläre Beratung statt.  
Vorträge: 13.10., Zugang ins Internet 

10.11., Backup - Heute, nicht morgen! 
08.12., Sicher im Web unterwegs 

 

Die Besucher*innen sollen möglichst ihre eigenes Laptop, Smartphone oder Tablet zur 
Sprechstunde mitbringen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor der Sprechstunde an. Die 
Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. 
 

Aufgrund der Pandemie bitten wir alle Besuchenden, die geltenden Hygienevorschriften 
zwingend einhalten. Desinfektionsmittel und Einmalmasken stellt der Bürgerverein in 
der Begegnungsstätte bereit. 
 

Der BVW bietet seit Jahren Computerkurse an. Dort können die Kursteilnehmer*innen 
den sicheren Umgang mit Computer erlernen. Diese Kurse sind kostenpflichtig. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bei Interesse an einer Sprechstunde oder einem 
Computerkurs melden Sie sich bitte gerne beim Bürgerverein Waldstadt an: digital@bv-
Waldstadt.de, Mobil: 0152-09294950, Tel.: 0721-684099, Briefkasten der 
Begegnungsstätte. 
 

-----------------------  --------------------- Anmeldung --------------------  ----------------------- 
Zur Sprechstunde 

Besuchsdatum Name Vorname Telefon E-Mail 
     

 zum Vortrag 
 zur Beratung 
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Nutzungsbedingungen 
 
Der Bürgervereins Waldstadt und die ehrenamtlichen Medienmentor*innen unterstützen 
Sie gerne und nach bestem Wissen und Gewissen bei der Beantwortung Ihrer 
Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop. 
Eine Haftung für die Ratschläge und Empfehlungen, für möglicherweise auftretende 
Schäden an Ihren eigenen Geräten und für den Verlust von Geräten und 
Wertgegenständen können der Bürgerverein und die Medienmentor*innen nicht 
übernehmen. 
 
Der Bürgerverein Waldstadt stellt Ihnen kostenlos und freiwillig WLAN zur Verfügung. 
Sie verpflichten sich, bei seiner Nutzung geltendes Recht einzuhalten, insbesondere  

• keine urheberrechtlich geschützten Werke widerrechtlich zu vervielfältigen, zu 
verbreiten oder öffentlich zugänglich zu machen 

• das WLAN weder zum Abruf noch zur Verbreitung von sitten- oder rechtswidrigen 
Inhalten zu nutzen 

• geltende Jugendschutzvorschriften zu beachten 
• keine herabwürdigenden, verleumderischen oder bedrohenden Inhalte zu 

versenden oder zu verbreiten 
• das WLAN nicht zur Versendung von Spam oder unzulässiger Werbung zu 

nutzen. 
 
Während der Veranstaltungen wird manchmal fotografiert.  
 
In der Besucherliste können Sie grundsätzlich Ihr Einverständnis zur unentgeltlichen 
Verwendung von Fotos Ihrer Person im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Bürgervereins Waldstadt und der Mentor*innen erklären. 
 
Ihr Einverständnis ist freiwillig und kann gegenüber dem Bürgervereins Waldstadt und  
den Mentor*innen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
 

-----------------------  --------------------- Anmeldung --------------------  ----------------------- 
Zur Sprechstunde 

Besuchsdatum Name Vorname Telefon E-Mail 
     

 zum Vortrag 
 zur Beratung 

Der Bürgerverein Waldstadt (BVW) will für die 
Bewohner*innen der Waldstadt und Umgebung 
digitale Kompetenzen vermitteln. In regel-
mäßigen Sprechstunden geben ausgebildete 
Medienmentor*innen ab Oktober 2021 indivi-
duelle Hilfe zur Selbsthilfe bei Unklarheiten und 
Problemen im Umgang mit Geräten wie Laptop, 
Smartphone oder Tablet sowie mit Medien wie 
Internet oder Fotos.
Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herz-
lich willkommen.
 
Ort: Begegnungsstätte Waldstadt, 
 Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Str.)
Wann: 14-tägig mittwochs, 10–12 Uhr. 
Termine im Jahr 2021: 13.10. | 27.10.
 10.11. | 24.11. | 08.12. | 22.12
 
Einmal im Monat bieten wir einen Vortrag über 
ein ausgewähltes Thema im IT-Bereich an. 
Danach findet die reguläre Beratung statt. 
Vorträge: 13.10. Zugang ins Internet
 10.11. Backup - Heute, nicht morgen!
 08.12. Sicher im Web unterwegs

Die Besucher*innen sollen möglichst ihre eigenes 
Laptop, Smartphone oder Tablet zur Sprechstunde 
mitbringen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor 
der Sprechstunde an. Die Anmeldungen werden 
nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet.
Aufgrund der Pandemie bitten wir alle Besu-
chenden, die geltenden Hygienevorschriften 
zwingend einhalten. Desinfektionsmittel und 
Einmalmasken stellt der Bürgerverein in der Be-
gegnungsstätte bereit.

Der BVW bietet seit Jahren Computerkurse an. 
Dort können die Kursteilnehmer*innen den si-
cheren Umgang mit Computer erlernen. Diese 
Kurse sind kostenpflichtig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bei Interesse an einer Sprechstunde oder einem 
Computerkurs melden Sie sich bitte gerne beim 
Bürgerverein Waldstadt an: 
• digital@bv-Waldstadt.de, 
• Mobil: 0152-09294950, 
• Tel.: 0721-684099, 
• Briefkasten der Begegnungsstätte.

Sprechstunde „Hallo IT“ 
des Bürgerverein Waldstadt e. V.

BÜRGERVEREIN WALDSTADT
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Nutzungsbedingungen
Der Bürgervereins Waldstadt und die ehren-
amtlichen Medienmentor*innen unterstützen 
Sie gerne und nach bestem Wissen und Ge-
wissen bei der Beantwortung Ihrer Unklar-
heiten und Problemen im Umgang mit Ihrem 
Smartphone, Tablet oder Laptop. Eine Haf-
tung für die Ratschläge und Empfehlungen, 
für möglicherweise auftretende Schäden an 
Ihren eigenen Geräten und für den Verlust von 
Geräten und Wertgegenständen können der 
Bürgerverein und die Medienmentor*innen 
nicht übernehmen.

Der Bürgerverein Waldstadt stellt Ihnen kos-
tenlos und freiwillig WLAN zur Verfügung. Sie 
verpflichten sich, bei seiner Nutzung gelten-
des Recht einzuhalten, insbesondere:
• Keine urheberrechtlich geschützten Werke 

 widerrechtlich zu vervielfältigen, zu verbrei-
ten oder öffentlich zugänglich zu machen.

• Das WLAN weder zum Abruf noch zur 
 Verbreitung von sitten- oder rechts widrigen 
Inhalten zu nutzen. Geltende Jugend-
schutzvorschriften zu beachten.

• Keine herabwürdigenden, verleum-
derischen oder bedrohenden Inhalte zu 
ver senden oder zu verbreiten.

• Das WLAN nicht zur Versendung von Spam 
oder unzulässiger Werbung zu nutzen.

Während der Veranstaltungen wird manchmal 
fotografiert. 

In der Besucherliste können Sie grundsätzlich 
Ihr Einverständnis zur unentgeltlichen Ver-
wendung von Fotos Ihrer Person im Rahmen 
der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Bür-
gervereins Waldstadt und der Mentor*innen 
erklären.

Ihr Einverständnis ist freiwillig und kann ge-
genüber dem Bürgervereins Waldstadt und 
den Mentor*innen jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden.

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

Für die Region Karlsruhe 0721 - 940 865 91

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.



DERWALDSTADTBÜRGER September 2021

14 BÜRGERVEREIN WALDSTADT

bietet auch im Schuljahr 2021/22 zusätzlich zu der gewohnten

Gruppen-Hausaufgabenbetreuung (3–5 Kinder pro Betreuer*in)
und Einzelbetreuung an (1–2 Kinder pro Betreuer*in)

Die Hausaufgabenbetreuung des BV in der Waldstadt ist seit mehr als 20 Jahren eine feste 
 Institution an der Eichendorffschule!

Pensionierte Lehrerinnen sowie in der Hausaufgabenbetreuung langjährig erfahrene Frauen 
kennen den Unterrichtstoff!

Das Team geht auf die individuellen Lernschwächen der Kinder ein!

Wir bieten die nötige Förderung und Unterstützung! 

Kosten (p.P.):    60 min    90 min    120 min
Einzel- Förderung/Nachhilfe:  11 Euro    16 Euro    21 Euro
Förderung/Nachhilfe für eine Zweier-Gruppe:    6 Euro       8 Euro    11 Euro 

Kontakt und Anmeldung: Ute Buckel, Tel.: 0721–689274
      E-Mail: hab@bv-waldstadt.de

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
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Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 
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Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Der Bürgerverein Waldstadt e. V.

HAB-Gruppenbetreuung (3–5 Schüler*innen pro Betreuer*in)

Kosten:  1–2 Tage pro Woche 13 €/p.M.
  3 Tage pro Woche  17 €/p.M.
  4 Tage pro Woche  21 €/p.M.
  5 Tage pro Woche  25 €/p.M.
 
Ermäßigung: Karlsruher Kinderpass und für Geschwister

Eichendorffschule, Lötzener Strasse 2: Raum 106
      Montag–Freitag 14–16 Uhr

Kontakt und Anmeldung:  hab@bv-waldstadt.de | www.bv-waldstadt.de
      oder Ute Buckel, Tel.: 0721–689274

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Hausaufgabenbetreuung ist cool!
Schuljahr 2021/2022

  
Wir unterstützen Ihre Kinder bei der Erledigung der Hausaufgaben!

Wir helfen, um Lernlücken zu schließen!
Wir üben, um Gelerntes zu vertiefen!
Wir betreuen, um Eltern zu entlasten!
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Sophienstraße 39 · 76133 Karlsruhe · 0721/9415044 · info@bopp-bopp.de

Immobilienverkauf? 
Darum kümmern wir uns seit über 20 Jahren erfolgreich 
und mit Leidenschaft. Bei uns erwartet Sie nicht nur 
eine umfangreiche Dienstleistung, wir verbinden zudem 
Kompetenz, Professionalität und Kundenfreundlichkeit 
mit einem fairen Preis-Leistungsverhältnis. 

www.bopp-bopp.de

Bei Auftragserteilung einer Immobilie bis   
an uns, bezahlen Sie (wie Käufer gleichermaßen) ledig-
lich eine Vermittlungsprovision i.H.v. 1,19% inkl. 19% 
Mwst. vom Kaufpreis.

Dies bei gleichem Service, z. B. inkl. kostenfreier Werter-
mittlung und kostenfreier Erstellung eines Energieaus-
weises. 

Weil Ihre Immobilie den besten Preis verdient!

2849540_A
24.07.2021

Bopp & Bopp Immobilien GbR
7011082

200 4401
90,00 Sophienstr. 39

Black, Cyan, Magenta, Yellow 76133 Karlsruhe

Dennis Mevers
0721789237
dat.vertreter.neureut@bnn.de

0721789289

Weiter ?

136,00

Achtung Herbstaktion:
31.10.2021

GESCHÄFTSWELT
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Blumen Ball & Co
Floristik, Grabanlagen und Grabpflegepflege

Haid und Neu Str.31  - Tel:697967        www.blumen-ball-shop.de

BÜRGERVEREIN WALDSTADT

Urban Gardening

Offizielle Eröffnung des Kauz-Gärtchens
Im Kauz-Gärtchen ist mittlerweile viel gewachsen, 
ja viele Pflanzen sind gar förmlich explodiert und 
über sich (oder besser: das Beet) hinausgewach-
sen. Das offizielle Schild, welches dieses tolle Pro-
jekt beschreibt und auch auf die geltenden Regeln 
hinweist, wurde gut sichtbar vom Gartenbauamt 
montiert. Der offiziellen Eröffnung am 05. August 
2021 bei herrlichstem Wetter durch Frau Bürger-
meisterin Lisbach und den Vorsitzenden des Bür-
gervereins, Dr. Hubert Keller, im Beisein von zahlrei-
chen Interessierten stand also nichts im Weg.
Alle Anwesenden staunten nicht schlecht: Die 
vier Hochbeete, die aktuell von einer sechsköp-

figen Gärtnerinnen-
Truppe und einigen 
emsigen Kindern 
gehegt und gepflegt 
werden, haben sich 
innerhalb von weni-
gen Wochen zu einem 
Blickfang auf der Wie-
se am Waldstadtzent-
rum entwickelt. 
Leuchtend gelbe und 
orange-farbene Son-
nenblumen sind schon 
von Weitem erkenn-
bar, an den Zucchini-
Pflanzen haben sich 
zahlreiche Früchte 
entwickelt, pinkfarben 
Dahlien und orangene 
Tagetes runden das 

Potpourri an Farben ab. Salate, Kräuter, Tomaten, 
Paprika finden in den Beeten Platz. Die Kürbis-
pflanze ist weit über das Beet hinausgewachsen 
und hat sich Raum auf der angrenzenden Wiese 
geschaffen, der ihr auch gerne überlassen wird.
Immer wieder bleiben Menschen stehen und er-
kundigen sich nach dem Projekt, bestaunen die 
üppige Pracht, bringen weitere Pflanzen oder 
geben wertvolle Tipps. So werden bspw. die ver-
welkten Blüten der Sonnenblumen für den Winter 
im Beet aufbewahrt und dienen als Unterkunft für 
allerlei Insekten. Weitere Unterstützung erfährt 
das Projekt durch Frau Werdermann vom Garten-
bauamt, welches bereits zugesagt hat, dass es die 
Pflanzung eines schattenspendenden Baumes an 
den Beeten unterstützt.
Regelmäßig melden sich Menschen aus der Wald-
stadt, die sich gerne am Urban Gardening Projekt 
Kauz-Gärtchen beteiligen möchten. Wir freuen 
uns sehr, dass das Kauz-Gärtchen so vielen Men-
schen Freude bereitet und damit das Ziel des 
Urban Gardening umsetzt, öffentliche Flächen in 
lebendige Orte der Begegnung zu verwandeln, die 
für ökologische Vielfalt, soziale Teilhabe und eine 
nachhaltige Stadtkultur stehen.

Corinna Findling-Zolper, Urban Gardening
 
Hinweis zu den Regeln
Wie sicher viele MitbürgerInnen schon gesehen 
haben, gedeiht unser Urban Gardening Projekt in 
üppiger Fülle und auch die schön gestaltete Hin-
weistafel ist angebracht. Immer wieder bleiben 
Menschen stehen, schauen interessiert, kommen 
näher, wir kommen ins Gespräch, und genau das 
ist das Anliegen von Urban Gardening: über die Ar-
beit in und mit der Natur, das Hegen und Pflegen 

Das Kauz-Gärtchen hat sich 
stark ent wickelt, die Flora 

gedeihen ungehindert.
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(das heißt, die Wie-
sen, die Anlagen 
und die Waldstrei-
fen zwischen den 
Häusern mit be-
festigten Wegen, 
Bänken, Müllei-
mern und Straßen-
beleuchtung) der 
Waldstadt mit Bo-
xen zu versorgen, 
sind wir mit den 
drei neuen Boxen 
wieder ein Stück 
näher gekommen. 
Vielen Dank den SpenderInnen! 
Wer Interesse hat, eine dieser Boxen zu betreuen, 
oder einen Standort vorschlagen möchte, melde sich 
bitte bei mir unter hunde_tueten@bv-waldstadt.de  
oder spreche mich einfach an beim Gassigehen.
Zu beachten ist, dass die Hundekotbeutel zwar 
recycelbar sind, aber über den Restmüll entsorgt 
werden, nicht über den Wald- oder Wiesen boden. 
Ebenso wenig wie übrigens die Hundehaufen, die 
mehrere Monate brauchen, bis sie vollständig 
zersetzt sind und währenddessen über  Schuhe, 
Reifen und Hundeschnauzen Krankheiten über-
tragen können. Deshalb hat, wer die Hinter-
lassenschaften seines Vierbeiners nicht ord-
nungsgemäß entsorgt, mit einem empfindlichen 
Bußgeld zu rechnen.
Die Waldstadt hat das Glück, eine Hundeauslauf-
fläche zu haben. Diese befindet sich auf der Grün-
fläche zwischen den Haltestellen Im Eichbäumle 
und Glogauer Straße. Hier können Sie Ihre Hunde, 
soweit abrufbar, ohne Leine laufen lassen. Sonst 
herrscht generell Leinenpflicht, übrigens auch da, 
wo mit Kontakt mit Wildtieren zu rechnen ist (Jä-
gerhaussee, Hardtwald, Pfinz-Entlastungskanal).
Grundschul- und Unterstufenkinder führen den 
Hund nur in Begleitung eines Erwachsenen aus. 
Durch unser umsichtiges Handeln – Hunde können 
bei Boards, Rollern, Fahrrädern unvorhersehbar re-
agieren – eine Leine kann zur Stolperfalle werden, 
Hundekotentsorgung – erleben wir unsere Vierbei-
ner als Bereicherung.Apropos: Die Stadt  Karlsruhe 
sponsert nicht nur die Hunde tüten, sie bezu - 
schusst auch den Hundeführerschein mit € 200.

 NB

BÜRGERVEREIN WALDSTADT

von Pflanzen, einen Begegnungsraum zu schaf-
fen, miteinander ins Gespräch zu kommen.
Wir haben viel Freude beim Ausprobieren, was 
zum guten Gelingen wichtig ist und was eher 
nicht. Erfolg wechselt sich ab mit Misserfolg, 
wir lernen täglich dazu. So wie die Pflanzen nach 
bestimmten Regeln behandelt werden müssen, 
damit sie gedeihen, bedarf es auch der Regeln 
für das Projekt und ein förderliches Miteinander. 
 Diese stehen z.B. auf der Rückseite der Hinweistafel.
Was uns hier aus aktuellem Anlass wichtig ist: 
bitte nehmen Sie keine Pflanzen, Salate, Zucchini, 
Tomaten, andere Gewächse oder Gartenutensili-
en mit. Und überlassen Sie bitte die Pflege den im 
Projekt beteiligten Personen.
Sehr herzlich sind Sie eingeladen, mitzuwirken, 
wir freuen uns auf Sie. Melden Sie sich bei Inter-
esse gerne dafür beim Bürgerverein. Dann können 
wir gemeinsam dafür Sorge tragen, dass unser 
Kauz-Gärtchen zum Wohle möglichst vieler Men-
schen gedeiht.              Monika Seelmann

Danke an Boxpatin Anju.

Hundetütenboxen 
in der Waldstadt

Mehr Hunde - mehr Hundetütenboxen  
Man sieht und hört es vielerorts: die Waldstadt 
ist auf den Hund gekommen! Willkommen an alle 
neuen vierbeinigen Waldstädter! 

Hier ein paar grund-
legende Infos und 
Hilfe stellungen:
In nebenstehender 
Graphik sind die 
Standorte aller ak-
tuell aufgestellten 
Hundekottütenspen-
derboxen (wir nen-
nen sie Hundetüten-
boxen) ersichtlich. 
Wer möchte, kann 
sich die kostenlose 
Robidog app herun-
terladen, wo neben 
diesen auch alle an-
deren Standorte ab-
rufbar sind, an denen 
man kostenlose Hun-
detüten vorfindet. 
Unserem Ziel, alle ge-
pflegten Grünflächen 
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Kultur Café im Bürgerverein
Aktuell
Ab September haben wir wieder mit den Vorträ-
gen im Rahmen des Kulturcafés gestartet. Der 
Vortrag von Mirja Krönung, Grenzen setzen im All-
tag, ist dabei auf großes Interesse gestoßen und 
hat intensive Diskussionen gefördert.
Bitte beachten Sie hierzu unsere Schaukästen und 
die lokale Presse.

Veranstaltungsübersicht  
für Oktober und November 2021
4.10.2021 | Ursula Borchers: 
Deutsche Geschichte auf Kleinstadtparkett
Von Goethe und Schiller über das Bauhaus und die 
Weimarer Republik bis Buchenwald. In Weimar sind 
der Geist der Klassik, der Aufbruch in die Moderne 
und die Katastrophen von zwei Diktaturen auf engs-
tem Raum zu erleben. Eine Spurensuche vor Ort. 
 
08.11. | Annett Raichle: Usbekistan – das 
 unbekannte Land an der Seidenstraße
Annett Raichle nimmt Sie mit in ein Land aus tau-
send und einer Nacht. Wüsten, Moscheen, Tep-
piche das fällt einem ein, wenn man Usbekistan 
hört. Doch dieses Land hat noch viel mehr zu bie-
ten. Lassen Sie sich überraschen und bezaubern 
von den Bildern von Annett Raichle.
Wir freuen uns auf Sie, bleiben Sie zuversichtlich 
und gesund!                 Herzliche Grüße

Susanne Glasser-Keller, Dr. Eva Paur und Team

KulturCAFÉ

Veranstalter: Bürgerverein Waldstadt e. V.

Verantwortlich: Susanne Glasser-Keller, 
               Dr. Eva Paur u. Team

E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de

Veranstaltungsort:  
Begegnungsstätte Glogauer Str. 10, 76139 KA,  
Straßenbahn Linie 4, Haltestelle Zentrum

Veranstaltungszeit: 14:30–16:30 Uhr

In eigener Sache: Vorträge und namentlich gekenn-
zeichnete Artikel stellen nicht in jedem Fall die  Meinung 
des Veranstalters dar.                                                      SGK

P.S. Anregungen nehmen wir gerne entgegen, 
per E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de oder über 
die Geschäfts-stelle Bürgerverein Waldstadt „ Kultur 
Café“, Erasmusstr.3, 76139 KA oder über Telefon 
 Bürgerverein 0721-9686290 (Anrufbeantworter ist 
vorhanden).

Aktuelles auch immer über www.bv-waldstadt.de 

Infos zum Kultur Café finden Sie in unseren Schaukäs-
ten, beim SSC, bei EDEKA Familie Behrens. Über die 
BNN und das „Sonntagsblatt“ (Nachfolger „Kurier“) 
werden unsere Veranstaltungen auch weiterhin ange-
kündigt.

Verlässlich, kompetent und mit großem Herz 

Wir unterstützen Sie im Pflege- oder Krankheitsfall

Unsere Seniorenzentren in Karlsruhe:
Individuelle Betreuung von qualifizierten Fachkräften in modernen Wohnkonzepten

· Anna Leimbach Haus - Wohnen und Pflege
 Durlach, Tel.: 0721 1609-0

· Hanne-Landgraf-Haus 

 Grötzingen, Tel.: 0721 4806-0

· Karl-Siebert-Haus 

  Innenstadt, Tel.: 0721 93201-0

· Seniorenzentrum Grünwinkel

 Tel.: 0721 83140-0

· Seniorenzentrum Knielingen 

  Tel.: 0721 16151–0

 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!  www.awo-karlsruhe.de/seniorenzentren
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Katholische 
Kirche
St. Hedwig
Pfarrbüro St. Hedwig
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe
Tel.: 0721/96406-20
E-Mail: st-hedwig@st-raphael-ka.de
Sie erreichen uns telefonisch in der Regel  
zu folgenden Zeiten:
Mo. 9–12 • Di. 15–18 • Fr. 9–12
Der AB wird regelmäßig abgehört.

Liebe Leserin, lieber Leser,
die folgenden Ankündigungen entsprechen dem 
Planungsstand bei Redaktionsschluss. Weitere 
Einladungen und Infos finden Sie im Schaukasten 
an der Kirche oder unter www.st-raphael-ka.de.
Herzliche Grüße vom Team St. Raphael!

     Antje Hetterich, Pastoralreferentin

Sonntagsgottesdienst in St. Hedwig
in der Regel So, 11 Uhr, außer: 
Sa, 10.09. um 18 Uhr und Sa, 06.11. um 18 Uhr

Freitags 06:30 Uhr in St. Hedwig
Frühgebet der Männer

Freitags 18:00 Uhr in St. Hedwig
Eucharistiefeier. Am letzten Freitag im Monat (24. 
Sept., 29. Okt., 26. Nov) in besonderer Verbunden-
heit mit unserer Partnergemeinde in Chucuito/Peru

Rosenkranzgebet: am 13. des Monats um 15 Uhr 
in St. Hedwig
dienstags 10 Uhr in Br. Klaus (Hagsfeld)

Eucharistiefeier: am 1. und 3. Mittwoch im Monat 
um 18 Uhr in Br. Klaus (Hagsfeld)

Schweigen & Hören: Do 18–19 Uhr (außer 21.10.) 
Stille Anbetung in Bruder Klaus (Hagsfeld)

Flötenchor, Bruder Klaus Kirche: 
Liebe Eltern, liebe Kinder,
bei uns im Flötenchor an der Kirche Bruder Klaus 
gibt es Blockflöten-Unterricht von Anfängern bis 

Fortgeschrittenen auf 
der Sopran-, Alt-, Te-
nor- und Bassflöte.
Im Kleingruppenunter-
richt steht die Freude 
und Lust an der Musik 
an erster Stelle. Wir 
spielen Stücke aus 
verschiedenen Stilen 
und Epochen – sozu-
sagen querbeet.
Immer mal wieder 
gestalten wir als Flö-
tenchor einen Famili-
engottesdienst. Dabei 
kommen alle Flötenarten als Chor zusammen und 
das gemeinsame Musizieren macht besonders 
viel Spaß.
Die Proben finden je nach Gruppe an verschie-
denen Tagen in der Bruder Klaus-Kirche (KA-
Hagsfeld) statt. Bei Interesse können Sie sich 
gern bei Angelika Hilbmann melden:
angelikahilbmann@gmail.com

 
 

Die Proben finden je nach Gruppe an 
verschiedenen Tagen in der Bruder Klaus-
Kirche (KA-Hagsfeld) statt.  

Bei Interesse können Sie sich gern bei 
Angelika Hilbmann melden: 
angelikahilbmann@gmail.com 
 
Besondere Gottesdienste 
So. 17.10.21, 11:00 Gottesdienst zum 
Patrozinium in St. Hedwig 
So. 17.10.21, 11:00 Abenteuerland-
Gottesdienst in St. Martin (Rintheim) 
Fr. 29.10.21, 19:30 Taizé-Gebet in St. 
Bernhard (Oststadt) 
Mo. 01.11.21, 11:00 Eucharistiefeier zum 
Hochfest Allerheiligen in St. Hedwig 
Di. 02.11.21, 19:00 Gottesdienst zu 
Allerseelen mit Gedenken an die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres 
in St. Hedwig 
So. 14.11.21, 11:00 Gottesdienst zum 
Patrozinium in St. Martin (Rintheim) 
So. 21.11.21, 11:00 Peru-Gottesdienst in 
St. Hedwig 
So. 21.11.21, 11:00 Familien-
gottesdienst in St. Martin (Rintheim) 
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GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de

Besondere Gottesdienste
So. 17.10.21, 11:00 
Gottesdienst zum Patrozinium in St. Hedwig
So. 17.10.21, 11:00 
Abenteuerland-Gottesdienst in St. Martin (Rintheim)
Fr. 29.10.21, 19:30 
Taizé-Gebet in St. Bernhard (Oststadt)
Mo. 01.11.21, 11:00 
Eucharistiefeier zum Hochfest Allerheiligen 
in St. Hedwig
Di. 02.11.21, 19:00 
Gottesdienst zu Allerseelen mit Gedenken an die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres in St. Hedwig
So. 14.11.21, 11:00 
Gottesdienst zum Patrozinium in St. Martin (Rintheim)
So. 21.11.21, 11:00 
Peru-Gottesdienst in St. Hedwig
So. 21.11.21, 11:00 
Familiengottesdienst in St. Martin (Rintheim)
Fr. 26.11.21, 19:30 
Taizé-Gebet in St. Bernhard (Oststadt)
Sa. 27.11.21, 09:15 
Gottesdienst zum 1. Advent in Bruder Klaus
Mi. 01.12.21, 18:00 
Sternstunde im Advent in St. Bernhard (Oststadt)

Jugendgottesdienst
Am So. 17.10. um 18 Uhr in St. Hedwig. Im Rahmen 
der Firmung gestalten Firmandinnen und Firman-
den aus St. Raphael die Wortgottesfeier. Alle Ju-
gendlichen und Junggebliebenen sind herzlich 
dazu eingeladen!

Frauengebet: 1. und 3. Mittwoch im Monat 20 Uhr 
in St. Martin (Rintheim)

Bibel-Gesprächskreis im Herbst 2021: 
freitags 09:30–11:30 Uhr
Möchten Sie gemeinsam mit anderen in der Bibel 
lesen? Wir treffen uns jeden Freitag im Gemein-
dehaus St. Hedwig, aktuell lesen wir in den Brie-
fen des Apostels Paulus an die Thessalonicher. 
Paulus ist auch heute noch aktuell, nicht nur im 
Jahr 51. Er spricht die menschlichen Herausfor-
derungen an, gibt Ratschläge und schenkt denen 
Hoffnung, die als Christen in der fremdbestimm-
ten Gesellschaft damals bestehen wollten. 
"Prüft alles und behaltet das Gute!" (1 Thess 
5,21) So kommen wir miteinander ins Gespräch, 
diskutieren über unseren Glauben, singen, beten 
und schöpfen Kraft für unseren Alltag. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. Materialkosten 
9,50 €. Wir freuen uns auf Sie!

Musik in St. Bernhard (Oststadt)
Evensong – Ökumenisches Abendlob
Sa. 16.10.2021, 18:00
Sa. 20.11.2021, 18:00

Altpapiersammlung: am Donnerstag, 14.10. und 
11.11.2021. Bitte stellen Sie Papier und Pappe bis 
9 Uhr gut gebündelt und deutlich sichtbar an den 
Straßenrand. Wir danken Ihnen für die Unterstüt-
zung der Jugendarbeit St. Hedwig!

Katholisches 
Familienzentrum 
Karlsruhe Nord-Ost
Pfarrbüro St. Hedwig
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe 
(im Gemeindehaus St. Hedwig)
Leiterin: Iris Stadtmüller
Tel.: 0157 33 24 61 43
E-Mail: familienzentrum-nordost@st-raphael-ka.de
www.st-raphael-ka.de/familienzentrum
www.katholische-familienzentren-karlsruhe.de

Die Angebote des Familienzentrums richten sich 
insbesondere an Eltern mit Kindern bis sechs 
Jahre. Gerne können Sie ein persönliches Ge-
spräch mit Frau Stadtmüller im Gemeindehaus 
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BESTATTUNGSVORSORGE

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · trauerhilfe-stier.de
TRAUERHILFE STIER

Unser Wissen aus vier Generationen 
haben wir für Sie in einer Vorsorge-
mappe zusammengefasst. So können 
Sie im Vorfeld vieles planen und Ihre 
Angehörigen in den Stunden der 
Trauer entlasten. Bestellen Sie unsere 
Mappe kostenlos per Telefon oder 
E-Mail.

(07 21) 9 64 60 10

Evangelische Kirchen-
gemeinde Emmaus
Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721-9673711
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de

Büro- & Präsenzzeiten:
Sie erreichen uns telefonisch, per Mail oder per-
sönlich zu den gewohnten Zeiten Mo bis Mi 9–11 
Uhr, sowie Do 17–19 Uhr. Bitte beachten Sie bei 
einem persönlichen Besuch die allgemeinen Hy-
giene-Regeln, desinfizieren Sie sich beim Eintre-
ten die Hände und tragen Sie eine medizinische 
oder FFP2-Maske!
Für persönlichen Anliegen und Seelsorge  - 
ge spräche erreichen Sie uns folgendermaßen:
Pfr. Micha Willunat: 
Tel. 9673711, micha.willunat@kbz.ekiba.de 
Pfr. Dr. In Jung: 
Tel. 9673711, in.jung@kbz.ekiba.de
Seelsorgerischer Besuchsdienst:
Chistiane Ihle: 
Tel. 0721-2010953, christiane.ihle@kbz.ekiba.de

Kindergärten
Königsberger Str. 33,  Telefon 68 67 84
Kösliner Str. 102,  Telefon 6 72 62

Gottesdienste
Die Gottesdienste finden statt, wenn die 7-Tage-
Inzidenz die Zahl von 200 Neuinfektionen nicht 

übersteigt. Bitte tragen Sie während des Gottes-
dienstes eine medizinische oder FFP2-Maske! 
Aktuelle Änderungen aufgrund der Pandemie-Si-
tuation entnehmen Sie bitte unserer Internetseite. 
In der Regel können Sie unsere Gottesdienste im 
Internet auf www.emmausgemeine-karlsruhe.de  
und auf unserem Youtube-Kanal „Emmaus-
gemeinde Karlsruhe“ anschauen. Die Predigten lie-
gen als Ausdruck im Foyer des Gemeindezentrums 
bereit. Wenn Sie die Predigt gerne per Post in Ihren 
Briefkasten erhalten wollen, wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindebüro. Wir helfen Ihnen gerne!
03.10., 10:00 | Gottesdienst an Erntedank (Jung)
10.10., 10:00 | Gottesdienst (Willunat)
17.10., 10:00 | Gottesdienst (Jung)
24.10., 10:00 | Gottesdienst (Willunat)
31.10., 10:00 | Gottesdienst 
                          am Reformationstag (Jung)
07.11., 10:00 | Gottesdienst (Willunat)
14.11., 10:00 | Gottesdienst (Willunat)
21.11., 10:00 | Gottesdienst 
                          am Ewigkeitssonntag (Jung)

St. Hedwig (oder auch im Gemeindezentrum St. 
Bernhard, Georg-Friedrich-Str. 19) vereinbaren. 

Wussten Sie schon?
Aus "Katholisches Familienzentrum St. Hedwig/ 
St. Bernhard" wurde nun "Katholisches Famili-
enzentrum Karlsruhe Nord-Ost". Durch die Na-
mensänderung soll die örtliche Zugehörigkeit 
für alle Bürgerinnen und Bürger sichtbar werden. 

Ab Herbst gibt es neue Angebote für Familien. 
Aktuelle Infos finden Sie im Schaukasten an der 
Kirche St. Hedwig und unter www.st-raphael-ka.de.
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Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie

KIRCHEN

28.11., 10:00 | Familiengottesdienst 
                          am Ersten Advent (Willunat)
05.12., 10:00 | Gottesdienst 
                          am Zweiten Advent (Willunat)

BeiAnrufAndacht
Ergänzend zu den Gottesdiensten bieten wir den 
Telefonservice BeiAnrufAndacht an. Wer gerne 
eine Andacht oder einen stärkenden Impuls hören 
möchte, kann einfach unter der Festnetznummer 
0721/98614722 anrufen.

Helferinnen und Helfer für unseren 
„Gemeindetreff“ gesucht!

Was ist geplant?
Mit unserem Kooperationspartner dem Diakoni-
schen Werk Karlsruhe planen wir eine Gruppe für 
Menschen im fortgeschrittenen Alter, die regelmä-
ßig zu einem abwechslungsreichen Nachmittag in 
unserem Gemeindezentrum zusammenkommen.
Die Gruppe ist für Menschen mit altersbedingten 
Einschränkungen und Demenz geeignet. 
Durch das Stattfinden der Gruppen in der Gemein-
de vor Ort bleibt der lebensgeschichtlich geprägte 
Kontext der Menschen erhalten und sie erleben 
sich weiter als Teil der Gemeinde. Auch neu In-
teressierten kann auf diese Weise die Tür in die 
Gemeinde vor Ort geöffnet werden.

Wie gestaltet sich ein Gruppentreffen?
Am Anfang des Gruppentreffens wird sich in wert-
schätzender Weise über ein gemeinsames orts-, 
biografisches oder jahreszeitliches Thema der 
Teilnehmenden ausgetauscht. Dazu werden zum 
Beispiel über Bilder, Gegenstände oder Gerüche 
gezielt Erinnerungen hervorgerufen, die zum Aus-
tausch anregen.
Während der Pausen wird gesungen, gelacht und 
sich bei Kaffee und Kuchen ausgetauscht. Im Be-
wegungsangebot erfahren und spüren die Teilneh-
menden ihren eigenen Körper. Zum Abschluss des 
Gruppentreffens werden die Teilnehmenden durch 
eine gemeinsame Andachtsfeier seelisch gestärkt.
 
Wer macht mit?
Wenn Sie ihre Talente ehrenamtlich einsetzen 

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de
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Maske tragen ist immer
besser - machen Sie mit!

Der Inzidenzwert steigt wieder, die Impfungen 
stagnieren und man stellt sich die Frage, ob das 
wieder das normale Leben ist. Und Sie?

Corona werden wir nicht mehr weg bekommen, es 
gehört ab jetzt zu unserem Alltag - so wie die 
Grippe und andere alltäglichen Infektionskrank-
heiten.
Damit aber alle weiterhin verschont bleiben, halten 
wir das Masketragen im Rahmen unserer 
Pflegeleistungen beim Kunden vor Ort für wichtig 
und wünschen uns von unseren Kunden, dass sie es 
uns gleich tun und ebenfalls eine Maske tragen.

Wir schützen uns gegenseitig! Machen Sie mit!

Königsberger Str. 37
76139 Karlsruhe

T: 0721-20 12 712
pflege@santivo.net
www.santivo.net

Wir freuen uns auf Sie!

M O B I L E P F L E G E G M B H
Santivo

Mit Maske - immer be
sser!

wollen, Gemeinschaft erleben möchten, eine er-
füllende Aufgabe suchen, die Lebenserfahrung 
von älteren Menschen schätzen, dann nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf!
Es erwarten Sie wertschätzende Begegnungen, 
eine sinnvolle Tätigkeit, eine fachliche und konti-
nuierliche Begleitung die Möglichkeit zur persön-
lichen Weiterentwicklung.
Ehrenamtlich Mitarbeitende durchlaufen einen 
Vorbereitungskurs von 30 Unterrichtseinheiten. 
Regelmäßig stattfindende Teambesprechungen 
und fachliche Weiterbildungsangebote gehören 
zur weiteren Tätigkeit.
Die Schulung befähigt dazu, Menschen in der Le-
bensphase Alter ressourcen- und sinnesorientiert 
zu unterstützen und zu aktivieren. 
Wenn Sie Interesse haben, diese Gruppe ehren-
amtlich zu unterstützen und mitzugestalten, dann 
setzen Sie sich mit uns in Verbindung:
• Diakonisches Werk Karlsruhe  

Christine Ettwein-Friehs (Tel. 0721 83184921) 
Ralf Kunz (Tel. 0721 83184911)  
E-Mail: senioren-info@dw-karlsruhe.de

• Evangelische Emmausgemeinde  
Pfarrer Micha Willunat (Tel. 0721 9673711)  
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de

Veranstaltungen und Termine
Für unsere Veranstaltungen und Termine gilt die 
jeweils aktuelle Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg. Bitte halten Sie am Eingang 
einen aktuellen 3G-Nachweis bereit und tragen 
während des Gottesdienstes eine medizinische 
oder FFP2-Maske! Aktuelle Änderungen entneh-
men Sie bitte unserer Internetseite.

Trauercafé-Libelle
Jeweils donnerstags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr am 
21.10. | 18.11. | 16.12.2021 mit Christiane Ihle im 
Gemeindesaal der Emmauskirche (Beachtung der 
3G-Regel, Test auch vor Ort möglich). 
Kontakt (gerne auch für Seelsorgegespräche am 
Telefon oder Hausbesuche): Tel.: 2010953 oder 
per E-Mail: christiane.ihle@kbz.ekiba.de.
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Krabbelgruppe
Wir starten unsere Krabbelgruppe mit 
unserer neuen Leitung Sophia Reule. Wir 
treffen uns wöchentlich jeweils diens-
tags ab 9 Uhr im Gemeindezentrum. Wir 
freuen uns auf viele neue Gesichter!
 

Musik und Lesung
Freitag, 15. Oktober 2021, 19 Uhr, 
Emmauskirche
Werke von Frescobaldi, Ortiz, Vivaldi, 
Cesare und Frohberger. Andreas Mös-
singer (Barockposaune), Pia Maisch 
(Violoncello), Norbert Krupp (Cembalo), 
Kaus Nagorni (Lesungen).

Freitag, 19. November 2021, 19 Uhr, 
Emmauskirche
Quatuor Avium, Werke von Purcell, 
 Albrechtsberger, Felix Treiber und 
Gershwin. Felix Treiber  (Violine),  Akiko 
Sato (Viola), Sibylle Langmaack (Viola), 
 Norbert Ginthör (Violoncello), Markus 
 Wittig (Lesungen).

40 Jahre Holzflötenensemble
Das 1981 gegründete Karlsruher Holz-
flötenensemble wird in diesem Jahr 40 
Jahre alt. Das Ensemble will dieses be-
sondere Ereignis gebührend würdigen. 
Das Jubiläumskonzert ist für den 24. 
Oktober 2021 um 18 Uhr geplant. Auf 
dem Programm des Konzertes stehen 
u.a. Tänze von Prätorius, Chaconny von 
Purcell, ein Tango von Villoldo, Canzon 
von Maschera, so wie als besonderes 
Highlight das Konzert für Oboe in d Moll 
von Marcello, in welchem Pfarrer Dr. In 
Jung den Solo Part übernehmen wird. 
Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren „High-Light“.

KlangGebet „Klang des Herzens“
Der Mensch ist aufgespannt zwischen 
Himmel und Erde, wie die Saite eines 
göttlichen Instrumentes. Jeder ist ein 

NACHRUF

Pfarrer Frank Schaber

Vom Tod unseres ehemaligen 
Pfarrers der Emmausgemein-
de, Frank Schaber, sind wir 
sehr betroffen. Er verstarb 
am 11. September 2021 nach 
kurzer schwerer Krankheit im 
Alter von 60 Jahren. Frank 
Schaber durfte friedlich im 
Kreise seiner Familie ein-
schlafen.

Pfarrer Schaber hat seinen Dienst in der Emmausgemeinde im 
Jahr 2001 aufgenommen. Wir sind dankbar für alle Spuren der 
Güte, die er uns hinterlassen hat. Er hatte eine Schwäche für die 
Schwachen, ein Herz für Menschen am Rand der Gesellschaft 
und Verständnis für die Unverstandenen, stets ein offenes Ohr 
für die Belange unserer Gemeinde und für ältere Menschen, 
und er war ein belesener Theologe.

Viele Menschen in unserer Gemeinde haben ihn als Prediger 
und Seelsorger geschätzt.

Ihm lag die ökumenische Zusammenarbeit mit St. Hedwig am 
Herzen. 

Seine Liebe galt stets der Kirchenmusik. Im Zupfensemble ´81 
Karlsruhe-Durlach und mit der Gitarre belebte und bereicherte 
er die Gottesdienste, oft gemeinsam mit den jüngsten Gemein-
demitgliedern. Pfarrer Schaber initiierte neue Gottesdienstfor-
mate wie Männergottesdienste, um Menschen für die evangeli-
sche Kirche zu gewinnen.

Frank Schaber hat nach Weggang von Pfarrer Hauser im Jahr 
2006 die vakante Pfarrstelle in Waldstadt-Nord vertreten und 
danach zusammen mit dem Pfarrehepaar Paetzholdt im Jahr 
2013 die Fusion unserer beiden Waldstadtgemeinden Nord und 
Süd zur Emmausgemeinde aktiv und verantwortlich begleitet. 
Im Jahr 2016 wechselte er die Pfarrstelle und trat seinen Dienst 
in Zuzenhausen an. 

Wir sind dankbar, dass Frank Schaber mit seinem Wissen und 
seiner Persönlichkeit Teil unserer Pfarrgemeinde gewesen ist. 
Wir sind Gott dankbar, dass er Frank Schaber erlöst hat von sei-
nem Leiden, das zu schwer geworden war. Wir nehmen Teil an 
der Trauer der Familie und wünschen ihnen in dieser Zeit alles 
Gute und das Vertrauen in Gottes Kraft und Begleitung.

Christus spricht: Ihr habt nun Traurigkeit, aber ich will euch wie-
dersehen, und euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll 
niemand von euch nehmen (Johannes 16,22).  

Im Namen des Ältestenkreises der Emmausgemeinde 
Hans-Peter Jaschke
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Neuapostolische Kirche
KA-Nordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Zurück in der Waldstadt
Aufgrund einer kurzfristig erforderlich geworde-
nen Sanierung der Deckenkonstruktion in der Kir-
che der Neuapostolischen Gemeinde in der Wald-
stadt, war im Frühjahr ein ebenso kurzfristiger 
Auszug der Gemeinde und Einzug von Handwer-
kern erforderlich geworden. Nach der Sommer-
zeit dürfen die Gemeindemitglieder endlich wie-
der zurück ins Kirchengebäude. 
Ab Mitte September finden wie-
der Gottesdienste in der Kirche 
in der  Insterburger Straße statt. 
Handwerker und Reinigungs-
kräfte ziehen dann nach erfolg-
reicher Arbeit wieder aus.
Große Freude, nachdem der un-
freiwillige Umzug nun doch ei-
nige Tage länger gedauert hatte 
als ursprünglich erhofft. Denn 
für manches Gemeindemitglied 
erschwerte der Umstand neben 
den Rahmenbedingungen der 
Corona-Pandemie noch zusätz-
lich den Besuch eines Gottes-
dienstes.
Die Freude beinhaltet auch viel 
Dankbarkeit für die vergangenen 
Wochen. In diesen hatte die Kir-
chengemeinde „Unterschlupf“ 
in der Neuapostolischen Kirche 
in der Karlsruher Karlsstraße 

gefunden und es konnten dort Gottesdienste ge-
feiert und erlebt werden. Ein besonderer Moment 
war dabei im Juli der Besuch von Apostel Rhein-
berger, der den Kirchenbezirk Karlsruhe leitet.
Nun freuen sich die Gläubigen auf die bevorste-
hende Zeit. Ein Gottesdienst zum Erntedankfest 
Anfang Oktober und ein Gottesdienst mit beson-
derem Gedenken für verstorbene Menschen An-
fang November stehen bevor. Denn egal ob in der 
Kirche in der Waldstadt, in der Karlsstraße oder 
an einem anderen Ort auf dieser Erde; Wenn sich 
Menschen versammeln, die sich zu Gott und Je-
sus Christus bekennen und an die göttliche Liebe 
glauben, dann steht die göttliche Zusage seiner 
Gegenwart. Gerade in einer Zeit mit weiterhin be-
stehender Unsicherheit, Angst und Sorgen und so 
manchem geschehenen Unglück möge und kann 
dies ein Trost und eine Hoffnung sein.

Gottesdienstzeiten:
Sie möchten einen Gottesdienst besuchen? 
Kontaktieren Sie uns bitte über unsere Webseite 
www.nak-karlsruhe.de/karlsruhe-nordost da auf-
grund der aktuellen Situation eine Voranmeldung 
erforderlich ist.

Klang Gottes. Wenn wir gemeinsam singen und 
uns EIN-STIMMEN, können wir das manchmal 
hören, und unsere Herzen werden berührt. Wir 
lauschen dem Klang des Ensembles, und singen 
dann – wenn möglich – noch gemeinsam Taize-
Lieder und Kanons.
Zeit: Sonntag, 31.10.2021, 18 Uhr
Ort: Evangelische Emmauskirche, 
Königsbergerstrasse 35, 76139 Karlsruhe
Leitung: Heidrun Johanna Plesch
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Eichendorffschule 
Karlsruhe

Eulen häkeln in der Schule

Den Wechselunterricht in Mathe, Deutsch und 
 Sachunterricht füllten wir  in unserer Schule durch 
eine Handarbeit auf, denn unsere Klassenlehrerin 
meinte, ein  Ausgleich zu so viel „Kopfarbeit“ auf 
den Wochenplänen würde uns allen gut tun.
Mithilfe  von dicken Springseilen und einer Suppen-
kelle mit Haken zeigte Frau Jahn uns die Technik, 
wie man Luftmaschen und feste Maschen häkelt. 
Auf einer Abbildung auf der Anleitung konnte man 
gut sehen, wie der Arbeitsfaden im Haken geholt 
und durch die „Kette“ gezogen wird. Lernten wir 
auf unserer Lernplattform Moodle, gab es nicht 
nur Videos mit Willi Weitzel (Willi will’s wissen) 
oder Armin Maiwald  im Fach SU , sondern auch 
mal eines von der Maschenmarie, die das Häkeln 
hautnah zeigt.  Manche von uns gaben dabei zwar 

Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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den Geist auf, andere schafften zuerst den kleinen 
Bauch aus geraden Reihen und begannen dann 
den runden Körper. Immer mittwochs und frei-
tags ließen wir uns  anschließend im Unterricht 
für ca ein Viertelstündchen helfen  und brachten 
schließlich am 30. Juni 2021 die bunten Eulen zu 
einem Familientreffen zusammen:
Danke für die tolle Idee in der Waldstadtbürger-
Redaktion!                          Die alte 4d – Eichendorffschule

Otto-Hahn-
Gymnasium
Mehrnousch Zaeri-Esfahani 
öffnet ihre „persische Schatzkiste“ 
für die Vorbereitungsklasse
Im Rahmen der Karlsruher Kinder-Literatur-
tage besuchte die iranischstämmige Autorin 
Mehrnousch Zaeri-Esfahani die Vorbereitungs-
klasse am Otto-Hahn-Gymnasium. 
Gebannt lauschen die jungen Zuhörer den leben-
digen Schilderungen der sympathischen Auto-
rin. Untermalt mit Gestik und Mimik erzählt sie 
aus der Perspektive eines Kindes vom Leben 
ihrer wohlhabenden Familie in der Stadt Isfahan 
im Iran. Die kleine Mehrnousch war eine große 
Katzenfreundin, zusammen mit ihren Geschwis-
tern war sie bekannt als die „Katzen-Polizei“ 
im Viertel. Sie genoss eine schöne Kindheit im 
Iran. Jedoch nahm das politische Geschehen 
großen Einfluss auf das Leben der Familie, zu-
nächst unter dem Schah, dann unter der Diktatur 
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 Khomeinis. Die Eltern entschlossen sich schließ-
lich, den Iran zu verlassen, um die beiden Söhne 
vor dem Militärdienst zu bewahren.
Die Autorin schildert die Flucht aus dem Iran, die 
Zwischenstationen Türkei, Ostberlin, Westberlin, 
um schließlich einen kleinen Auszug aus ihrem 
autobiografischen Roman „22 Bogen und ein 
Teehaus“ vorzulesen. Darin erzählt sie von ihrem 
ersten Schultag an einem Heidelberger Gymna-
sium. Die Stelle ist gut gewählt für die jungen 

Zuhörer aus der Vorbereitungsklasse, von denen 
kaum jemand länger als zwei Jahre in Deutsch-
land ist und die sich alle in einer ähnlichen Situ-
ation befanden. 
Der Bruder der Autorin und Künstler Mehrdad 
 Zaeri hat die Biographie liebevoll illustriert. Auf 
der Grundlage einiger dieser Zeichnungen fertig-
ten die Schülerinnen und Schüler eigene Kunst-
werke an und setzten sich so mit ihrer eigenen 
Lebensgeschichte auseinander.

Badens 
beste Bank –
dreifach
ausgezeichnet.
Dreifach-Auszeichnung mit Gold, 
Silber und Bronze für Privatkunden-
Beratung. #BesteBankInBaden

beste-bank-in-baden.de

Mehrnousch Zaeri-Esfahani.

 

 
 
ALSHUT  MALER-MEISTER  GMBH 
Im Husarenlager 10 –  76187 Karlsruhe 
Fon 0721 564756  -  www.maler-alshut.de 
Fax 0721 564187  -  info@maler-alshut.de 

Fassade - Raum - Boden 
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Jetzt
anmelden

und einzigartige
Mehrwerte
genießen!

Profitieren Sie von dauerhaften Vorteilen bei 
Partnerunternehmen und gewinnen Sie Ihren 
persönlichen Exklusiv-Moment.

Jetzt anmelden unter 
www.swka.de/moments
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SANIERUNG BERATUNG

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN

  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

EINE KLARE 
SACHE

FENSTERBAU · ·

SCHULEN

Neu angelegter Innenhof nach Renovierung.

Tulla-Realschule 
Lernbrücke – auch an der TRS
In den letzten beiden Ferienwochen konnten eini-
ge Schülerinnen und Schüler der Tulla-Realschule, 
die die fünfte bis neunte Klasse vor den Ferien ab-
geschlossen hatten, Dank des Einsatzes von vier 
engagierten Lehrerinnen in den Hauptfächern Ma-
thematik, Deutsch, Englisch und Französisch ihre 
durch die schwierigen Situationen im Zuge der 
Corona-Pandemie entstanden Lernlücken aufar-
beiten. In entspannter Atmosphäre arbeiteten 
die Kinder hochmotiviert und mit viel Freude, war 
doch der Lernstoff individuell auf ihre speziellen 
Bedürfnisse zugeschnitten. So konnten gute Er-
folge erreicht und Defizite aufgearbeitet werden. 

Olweus – Einsatz gegen Mobbing 
macht sich bezahlt
Viele erinnern sich noch an die überregional 
Schlagzeilen machenden Feierlichkeiten, als die 
Tulla-Realschule vor zwei Jahren als Olweus-
Schule als eine der erste Schulen deutschland-

weit zertifiziert wurde. 
Selbst während der 
erschwerten Bedin-
gungen der durch Co-
rona geprägten Schul-
jahre blieb die Schule 
ihren Zielen treu und 
arbeitete weiter zum 
Wohle aller am Schul-
leben Beteiligten an 
Verhaltensweisen 
und Einstellungen für 
ein friedvolles Mitein-
ander ohne Mobbing. 
So konnte nun voll 
Freude und Stolz auf 

die geleistete Arbeit die Re-Zertifizierung für zwei 
weitere Jahre vom Universitätsklinikum Heidel-
berg entgegengenommen werden.

Innenhöfe erstrahlen in Grün und Gelb
Die Renovierungsarbeiten an der Tulla-Realschule 
sind abgeschlossen und die Innenhöfe angelegt. 

In den Sommerferien konnte dort das Gras unge-
stört wachsen und erstrahlte zum Schuljahresbe-
ginn in sattem Grün. Die Innenhöfe stehen künftig 
für Erholungsphasen zur Verfügung, wahrschein-
lich ziehen auch bald wieder Schulkaninchen ein. 

 

 

     

Heidelberg, 01.09.2021 

 

Die Tulla-Realschule Karlsruhe 
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Planspiel Demokratiebildung
Zum Ende des Schuljahres nahmen die Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 9c und 9d bei einem 
Planspiel zur Demokratiebildung des Medienkom-
petenzteam Karlsruhe (www.medienkompetenz.
team/) teil. Das Planspiel „Monolizien“ führte den 
Realschülerinnen und Realschülern vor Augen, 
wie wichtig Demokratie für eine freie und offene 
Gesellschaft ist und wie schnell Mechanismen 
kippen können und Diskriminierungen entstehen 
können, wenn die einzelnen Säulen einer Gesell-
schaft gleichgeschaltet werden. Herzlichen Dank 
an das Medienkompetenzteam Karlsruhe für den 
spannenden Vormittag.

„Monolizien“ zeigt, wie wichtig Demokratie ist.

Der neue Schulplaner mit interkulturellem Kalender.

Mitteilungen enthält er viel wichtige Hinweise 
und Hilfen, Listen, Übersichten und Termine. Un-
ter vielem anderem gibt es auch einen interkultu-
rellen Kalender, da an der Schule die Vielfalt der 
vertretenden Nationalitäten der Schülerinnen und 
Schüler als Bereicherung angesehen und Vielfalt 
gelebt wird. Erfreulicherweise kann der Schulpla-
ner für die Kinder kostenlos zur Verfügung gestellt 
werden; ein herzliches Dankeschön in diesem Zu-
sammenhang auch an die Sponsoren.

Herzlich willkommen an der TRS
Am 14. September wurden die neuen Fünftkläss-
ler Corona-konform herzlich in der Schulgemein-
schaft willkommen geheißen. In zwei kleinen 
Klassen können sie sich nun gut umsorgt an den 
erweiterten Fächerkanon gewöhnen. Herrschte 
auch zunächst noch Maskenpflicht im Unterricht, 
ist es doch schön, dass Präsenzunterricht möglich 
ist und sich die Kinder gegenseitig persönlich ken-
nen lernen und Freundschaften schließen können.

Schulplaner 2021/2022 – Alle wichtigen 
Informationen gebündelt zusammen
Auch im neuen Schuljahr wird an der Tulla-Real-
schule wieder ein Schulplaner als Unterrichts-
medium eingesetzt, der die pädagogische Arbeit 
auf vielen Gebieten des Schulalltags unterstützt, 
insbesondere bei der Kommunikation und Or-
ganisation. Neben Platz für Hausaufgaben und 
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Kunst und Kultur 
Waldstadtorchester

50 Jahre Waldstadt 
 Kammerorchester Karlsruhe
Der Bau der Waldstadt mitten in den Hardtwald 
hatte auch in Karlsruhe einen Teil der Wohnprob-
leme gelöst. Nach zehn Jahren des Zusammen-
wachsens, etwa 1968, nahm der neue Stadtteil 
gesellschaftliche Konturen an: Bürgerverein, Sport-
vereine, aktive Kirchengemeinden, Laientheater, 
Schulgemeinschaften, politische Ortsvereine. 
So kam der Vorschlag, einen Waldstadtchor zu 
gründen, man wollte aber den Kirchenchören 
keine Konkurrenz machen. Es entstand die Idee 
zuerst einmal nur gemeinsamen instrumentalen 
Musizierens. Auf Anregung einer Initiativgruppe 
und einem Aufruf im ‚Waldstadtbürger‘ traf man 
sich am 18. Januar 1971 zum ersten Probeabend. 
Unterschiedliche Altersgruppen,verschiedene 
Musikausbildungen und Erwartungen, drei junge, 
mit Laienorchestern unerprobte Dirigenten präg-
ten die fünfjährige Konsolidierungsphase. 
Erst mit Robert Heller, Musiklehrer am Helmholz-
Gymnasium, fand das Orchester ab 1976 erste 
prägende Konturen und beachtliche Spielqualität. 
Er trug auch viel zum gesellschaftlichen Zusam-
menwachsen des Orchesters bei. Die Trennung 
erfolgte Anfang 1979  aufgrund verschiedener 
Auffassungen über die Möglichkeiten eines Lai-
enorchesters.
Seit 1979 leitet Norbert Krupp das Orchester, nun-
mehr 42 Jahre. Zuerst war ein eigenes Profil zu 

finden, was im Wesentlichen von der Auswahl der 
Kompositionen abhing. Keine gängige Musikstü-
cke, die das Konzertpublikum mitsummen konn-
te um anschließend zu sagen: Das habe ich aber 
schon besser gehört, nicht nur Barockmusik. So 
entstand eine beachtliche Mischung aus weniger 
bekannten Stücken des 19. Jahrhunderts, Wieder-
aufführungen unveröffentlichter Werke aus der 
Badischen Landesbibliothek und etwa fünfzehn 
Uraufführungen zeitgenössischer Komponisten. 
Grenzen setzte die Instrumentierung. Krupps 
großer musikalischer Freundeskreis ermöglichte 
es immer wieder Berufsmusiker und Solisten zu 
verpflichten,  zum Beispiel Thomas Crome mit sei-
nem Alphorn. 
Wichtig für ein Orchester sind die öffentlichen 
Auftritte, das Geprobte zu präsentieren. allein 
oder zusammen mit Kirchenchören oder örtli-
chen Gesangsvereinen, bei Festakten oder Got-
tesdiensten, Kongressen und Tagungen. Viel 
trugen dazu Konzertreisen bei, die das Wald-

Das Ensemble der Waldstadtkammerorchester.

THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, www.kaeuze-theater.de
TEL. 0721/ 68 42 07

67 mm x 48 mm, 4c

85,- Euro + MwSt

Anzeige im Bürgerheft 
„Der Waldstadtbürger“ 5/21
Impro-Theater-Performence

Anzeigenschluss: 10.9.21
Erscheinungstermin: 24.9.21

Zuständig Druckhaus Karlsruhe
Druck+Verlagsgesellschaft Südwest mbH
Tel. 0721/ 628322

James von Degenfeld
von.degenfeld@druck-verlag-sw.de

Karten: Tages- bzw. Abendkasse: 1Std. vor Vorstellungsbeginn
Tel.: 0721/684207 und www.kaeuze-theater.de

Vorstellungsbeginn: 
Fr + Sa 19.30 Uhr, So 18 Uhr

Sa 25.9., So 26.9., Fr 1.10., 
So 3.10., Fr 15.10., Sa 16.10., 
So 17.10., Fr 22.10., Sa 23.10.,
So 24.10., Fr 29.10. 2021

von F. K. Waechter
Erzähltheater für Menschen ab 12 Jahren
szenische Einrichtung: Marie-Rose Russi

Der

Hans
alberne
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Theater
„DIE KÄUZE“ 
Der alberne Hans von F.K. Waechter
Erzähltheater für Menschen ab 12 Jahren
(Szenische Lesung)
Premiere Samstag 25. September 2021
Wer sich mit Katzen anlegt, muss mit allem rech-
nen. Und sind diese Katzen gar verzaubert…, erst 
recht! Ein modernes Märchen, mit allem, was 
dazu gehört: Mutproben, Verführungen, Verzau-
berungen – und einem Dummen, der sich am 
Ende als der Kluge erweist.
Ein modernes Märchen über den dornigen Weg, 
erwachsen zu werden, ein Märchen über die Liebe.
Szenische Einrichtung: Marie-Rose Russi

Wegen Corona...
Unser Hygienekonzept ist über unsere Website 
oder im Theater einsehbar. Bei Veranstaltungen 
gelten die aktuellen Abstandsregelungen, sowie 
eine Maskenpflicht (FFP2 oder Medizinische Mund/
Nasenschutz) für die Dauer der Veranstaltung. Der 
Nachweis eines tagesaktuellen, negativen Antigen-
Schnelltests für nicht Geimpfte, sowie die Gruppen-
größe richtet sich nach den aktuellen Verordnun-
gen. Bitte bringen Sie, nach aktueller Verordnung, 
auch einen Impf- oder Genesungsnachweis mit.

THEATER »DIE KÄUZE«
Königsberger Str. 9 | 76139 Karlsruhe
Kartenbestellung: 1 Std. vor Vorstellungsbeginn
Theaterkasse: Di 10–12 Uhr | Tel. 0721/684207 
info@Kaeuze-Theater.de | www.kaeuze.de

stadtkammerorchester in den fünfzig Jahren sei-
nes Bestehens unternahm. Höhepunkt war 1986 
eine Reise nach Ecuador mit einem Besuch der 
Galapagos-Inseln. Von den vielen Reisen seien 
als Ziele nur die USA, Nordnorwegen, Krasnodar 
und Moskau, Rom, Nordspanien mit Pamplona 
und vor allem die Karlsruher Partnerstädte Nan-
cy und Halle erwähnt. Das Orchester verstand 
sich immer auch als Repräsentant des Karlsru-
her Stadtteils ‚Waldstadt‘. 
Für unseren Kulturkreis galt schon immer: „Musik 
verbindet“, nicht nur im Zuhören, noch mehr im ge-
meinsamen Ausüben, was allein schon die zahlrei-
chen Chöre in Deutschland beweisen. So war das 
Waldstadtkammerorchester nicht nur ein Aktions-
verein, sondern für die Mitspieler gesellschaftlicher 
Mittelpunkt, Heimat,  Freundeskreis, Lebenserfül-
lung außerhalb des Berufes. Eine große Familie, in 
die Jüngere aufgenommen wurden und in der von 
vielen Älteren Abschied zu nehmen war. 
Gerade auch die Corona Epidemie  erforderte 
neue Wege, ideenreiche Improvisation und 
 Kommunikation.
Im Rückblick erfüllt die Musiziergemeinschaft die 
Spielerinnen und Spieler mit großer Dankbarkeit, 
verbunden mit der Hoffnung, dass das Waldstad-
torchester auch in den kommenden Jahrzehnten 
seinen Weg finden wird.          Walter Hof

ARTelier Waldstadt im Herbst

Die „Kunterbunte SommerAkademie“ geht zu Ende 
und der Herbst beginnt mit dem Thema: „Vom 
Glück im Wald zu wohnen“. Die kreativen Gestal-
tungsmöglichkeiten lehnen sich an dieses Thema 
an, und beinhalten auch mal eine Baummeditati-
on, „Waldbaden“, achtsames Gehen u.a. Und das 

 lange geplante Kunst-Mitmach-Projekt „Tears of 
the Trees“, Holzobjekte, als Einladung vom Kind bis 
zu den Großeltern,  nimmt konkretere Formen an. 
Dies und Online-Impulsreferate zur nachhaltigen 
Lebensgestaltung verstehen sich als Beitrag zum 
Klimaschutz. Neue Zeiten: ab 6. Oktober jeden 1. 
und 3. Mittwoch im Monat ab 14 h im Mitmach-
Laden des Quartiersprojekt Waldstadt. 
Organisation und Infos: monika.seelmann@web.de,
KunstTherapeutin/Klimacoach, siehe auch: 
www.facebook.com/artelierwaldstadt 
www.artelierwaldstadt.de 
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
Fon 07 21 - 38 41 97 50 
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!
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Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 
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Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

kein Kunde von 

kein Kunde von 

kein Kunde von 

iffland.hören. 

iffland.hören. 

iffland.hören. 

sind.
sind.
sind.Wir überprüfen Ihre 

Hörgeräte-Einstellung!
Die Pflege Ihres Hörsystems spielt eine wichtige Rolle 
für gutes Hören. Wir reinigen regelmäßig Ihre Otoplastik 
und führen Hörtests zur Kontrolle der Hörleistung durch, 
auch wenn Sie noch kein Kunde von iffland.hören. sind.

Das hört sich gut an. Wir freuen uns auf Sie.

Mitmach-Laden

Ein Quartiersrad für die Waldstadt
In der Waldstadt können Sie nun auf ein ganz 
besonderes Angebot zurückgreifen: das neue 
„Quartiersrad“ – ein ausleihbares Lastenrad für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Dieses kostenfreie 
Angebot macht die gemeinsame Initiative von 
Volkswohnung, dem Quartiersprojekt Waldstadt 
in Trägerschaft des Badischen Landesvereins für 
Innere Mission und der ehrenamtlichen Initiative 
Lastenkarle möglich. Und so einfach geht es:
Sie können das „Quartiersrad Waldstadt“ über   
www.lastenkarle.de kostenfrei buchen und im Mie-
terservice Büro der Volkswohnung oder im Mit-
mach-Laden Waldstadt (beides in der Königsberger 
Str. 37) zu folgenden Öffnungszeiten ausleihen.
• Di: 9 Uhr bis 13 Uhr   

(Mieterservice-Büro Volkswohnung) und 14 Uhr 
bis 17 Uhr (Mitmach-Laden Waldstadt)

• Do: 13 Uhr bis 17 Uhr   
(Mieterservice-Büro Volkswohnung)

• Fr: 10 Uhr bis 13 Uhr (Mitmach-Laden Waldstadt)

Wer keine Online-Buchungsmöglichkeit hat, 
kann sich gerne im Mitmach-Laden Waldstadt 
oder im Mieterservice-Büro der Volkswohnung in 
der  Königsberger Str. 37 zu den oben genannten 
 Zeiten melden. 
Auch eine Probefahrt vorab ist möglich. Sprechen 
Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: 
• Mieterservice-Büro der Volkswohnung,  

Tel.:0173 3268190,  
E-Mail: quartiersrad-waldstadt@volkswohnung.de

•  Mitmach-Laden Waldstadt,  
Tel.: 0721 40 242 125,  
E-Mail: quartiersprojekt-waldstadt@badischer-
landesverein.de 

Wohnen für Hilfe/Wohnpartnerschaften
Sie haben ein Zimmer frei – und gemerkt, dass so 
ein bisschen Gesellschaft und ab und zu etwas 
Hilfe ganz praktisch wäre?
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SSC KARLSRUHE
Am Sportpark 5 
76131 Karlsruhe
Telefon: 0721/9 67 22-33
E-Mail: fitness@ssc-karlsruhe.de
fitness.ssc-karlsruhe.de

*Aktionsbedingungen gültig bis 3. Oktober 2021 

facebook.de/ssc-karlsruhe

instagram.com/sscsportidee

twitter.com/ssc_sportidee

25. / 26. 
SEPTEMBER 2021

TAG DER 
OFFENEN TÜR

große 
Mitglieder-

aktion*

„Wohnen für Hilfe“ vermittelt engagierte Studie-
rende, die ihre Zimmeranbieter*innen im Alltag 
unterstützen. Aufgrund der Hilfe verringert sich 
die Mietzahlung. Die Art der Hilfe vereinbaren die 
Wohnpartner*innen zuvor – z.B. gemeinsame 
Aktivitäten, Unterstützung beim Einkauf oder im 
Haushalt. Pflegeleistungen sind ausgeschlossen.
Claudia Brümmer von Wohnen für Hilfe Karlsruhe 
informiert über das Projekt am 
Donnerstag, 14.10., 16 Uhr, im Mitmach-Laden 
Waldstadt, Königsberger Straße 37. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: 0721/91230-34. 
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen, ein 
Hygienekonzept ist vorhanden.
Wohnen für Hilfe ist eine Kooperation der Pari-
tätischen Sozialdienste mit dem Studierenden-
werk Karlsruhe. Die Stadt Karlsruhe fördert das 
Projekt, Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup ist 
Schirmherr.

Wir Quartiersmitarbeiterinnen sind zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar und 

informieren Sie gerne über die stattfindenden 
Angebote sowie unsere aktuellen Regelungen. 
Für Angebote wie dem gemeinsamen Kochen und 
Essen der Freunde der interkulturellen Küche (je-
den Freitag ab 11 Uhr, Anmeldung bis dienstags), 
dem Spielenachmittag (jeden 2. Freitag im Monat 
um 16 Uhr), der Doppelkopf/Skat-Runde (Termine 
erfolgen mit Spielinteressierten nach Vereinba-
rung) und Mitmach-Aktionen bitten wir Sie, sich 
im Vorfeld anzumelden.
Kommen Sie auch bei sonstigen Anliegen, Fragen 
oder wenn Sie ein passendes Unterstützungsan-
gebot für sich suchen, gerne auf uns zu

Montags: 14 Uhr bis 17 Uhr (virtuell)
Dienstags:  14 Uhr bis 17 Uhr 
Freitags: 10 Uhr bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung; 
Telefon: 0721/40242125 
E-Mail: quartiersprojekt-waldstadt@badischer-
landesverein.de  
Wir freuen uns auf Sie!
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SSC Karlsruhe 
Sport Allgemein
Seit rund 45 Jahren zeigt der SSC in der Weih-
nachtszeit alle 2 Jahre eine Sportschau in der 
Halle, bei der fast alle Abteilungen einen Über-
blick aus ihrem Sport und ihren Leistungen brin-
gen – soweit dies in einer Sporthalle möglich ist. 
Seit 25 Jahren gibt es im jährlichen Wechsel eine 
zweite Sportschau „fit&fetzig“, die auch teils in 
den diversen Hallen des SSC vorgeführt, aber 
in der Hauptsache auf der weitläufigen Außen-
anlage präsentiert wird. Normalerweise ist dort 
eine große Bühne aufgebaut und es gibt jede 
Menge der unterschiedlichsten Vorführungen 
der rund 40 Abteilungen im SSC. Aber Corona-
bedingt musste die Veranstaltung unter etwas 
eingeschränkten  Vorzeichen stattfinden als 
sonst. Damit war allerdings ein recht wichtiger 
Aspekt der Sportschau nur bedingt möglich: die 
Gewinnung neuer Mitglieder durch die attraktive 
Werbung aller Vorführungen. Auch der SSC hat 
durch Corona einen erheblichen Rückgang in der 
Mitgliederzahl erleiden müssen. Jetzt hofft man, 
dass durch immer weitere Lockerungen auch die 
alte Mitgliederzahl von gut 8.000 aus dem Vor-
jahr möglichst bald erneut erreicht werden kann.
Die Sportangebote bei Beginn der Sportwo-
che am Sonntag, 4.7. waren bereits vielfältig. 
Gleich recht früh begann es mit ruhigem Sport 
wie Thai Chi und Yoga. Wesentlich heftiger 
ging es zu im neuen Bereich croSSChallenge –  
vielfach vergleichbar mit 
Übungen aus dem Hyrox-Be-
reich. Gleichzeitig öffnete die 
Kinderwelt. Daneben zeigten 
die Volleyballer, wie man ele-
gant mit dem Ball umgehen 
kann. Und die Basketballer 
boten dieselben Schnupper-
möglichkeiten auf einer an-
deren Fläche an. Wer es mit 
mehr Körperkontakt  haben 
wollte, konnte bei den Inline-
Hockeyspielern in einem Tur-
nier zuschauen. Selbst die 
Abteilung Tauchen zeigte die 
Möglichkeiten ihres Sports 
auf. Das war dann passende 

Kleidung, denn es fing immer heftiger an zu reg-
nen. Daher wurden die weiteren Darbietungen alle 
in die Halle verlegt – Ballett, Gerätturnen und Judo.
Während der ganzen Woche standen viele Ak-
tivitäten für Bewegungswillige beim SSC offen. 
Zum erfolgreichen  Ende kam es am Ende der 
Sportwoche. Erfreulicherweise war es an diesem 
Tag  trocken. So konnte die SSC-Kinderwelt be-
sucht werden, die herrliche Airtrack Bahn hatte 
regen Besuch, beim Volleyball konnte man mit 
Mitgliedern der ersten Herrenmannschaft (2. 
Bundesliga!) schnuppern oder auch Taekwondo 
ausprobieren. Zum krönenden Abschluss gab  die 
Abteilung Rhythmische Sportgymnastik mit ihren 
Jüngsten einen Einblick in ihr Können. Alles in 
 allem ein Besuch der sich gelohnt hatte! 
Dazu hatte 2 Tage vorher Sportbürgermeistert 
Lenz unter zahlreichem Besuch die Calisthenics-
Anlage offiziell einweihen können. Seitdem ist 
sie ein beliebter Sport-Treffpunkt für Jedermann! 
Aber auch im normalen Sportablauf ist seit der 
letzten Ausgabe des Waldstadtbürgers erfreu-

SPORT

Quelle: fix und fetzig
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Bereits mehrfach 

ausgezeichnet!

Beratung ist 

einfach unser Ding.

Beim FOCUS-MONEY CityContest 
2021 geht die Volksbank Karlsruhe 
Baden-Baden als Testsieger in den 
Bereichen Geschäftskunden und 
Privatkunden hervor – und das bereits 
seit Jahren. Das Team der Volksbank 
Karlsruhe Baden-Baden hat einmal 
mehr bewiesen, dass die Beratungs- 
und Serviceleistung ihrer Bank 
hervorragend ist und sich im direkten 
Vergleich mit ihren Mitbewerbern 
stark abhebt. 

volksbank-kaba.de
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licherweise wieder viel sportliches Leben im 
SSC möglich. Das ging schon los für die Jugend 
mit den so beliebten Kinderfreizeiten gleich zu 
Ferienbeginn, die nach so langer zwangsweiser 
Sportruhe schnell ausgebucht waren. Auf den 
Außenflächen waren bei gutem Wetter alle Kurse 
möglich, bei schlechtem Wetter in den Innenräu-
men allerdings mit GGG-Einschränkungen. Das 
Fitness- und Gesundheitscenter ist wieder normal 
besuchbar – wenn auch nur für GGGs. Und auch 
bei den einzelnen Sportarten sind Training und 
Spiele wieder machbar. Und in der Öffentlichkeit 
ist der SSC am 1. Septemberwochenende bei 
Sport in der City vor großem Publikum mit mehre-
ren Abteilungen aufgetreten.  Ein Highlight gibt es 
grade zum Redaktionsschluss des Bürgerblatts: 
die SSC-Volleyballer haben ihr erstes Heimspiel in 
der 2. Bundesliga im OHG – und das mit Zuschau-
ern, wenn auch unter GGG-Voraussetzungen!
Weitere Einzelheiten finden Sie wie immer auf 
der Website des SSC www.ssc-karlsruhe.de. Sie 
 können sich aber auch direkt schlau machen und 
beraten lassen in der SSC- Geschäftsstelle und 
unter Tel. 0721-96722-0.                 MCH

Toptransfer für die BADEN VOLLEYS
Das Warten hat endlich ein Ende – die neue Sai-
son der BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe in der 2. 
Volleyball Bundesliga hat begonnen! Seit Mitte 
September sind die Schmetterkünstler wieder in 
der Sporthalle des Otto-Hahn-Gymnasiums aktiv, 
und das auch wieder vor Zuschauern. Nachdem 
die Spiele in der vergangenen Saison noch in lee-
ren Hallen ausgetragen werden mussten, dürfen 
sich die Spieler nun wieder der frenetischen An-
feuerungsrufe und Jubelgesänge der Karlsruher 
Fans erfreuen. Und diese Jubelgesänge sollen 
zahlreich ertönen in der kommenden Saison. 
Denn die Ziele der Verantwortlichen und auch der 
Spieler sind ambitioniert, so will das Team nach 
der Vizemeisterschaft in der letzten Spielzeit wie-
der ein Wörtchen in der Vergabe der Meisterschaft 
mitreden und die Saison in den Top 3 abschlie-
ßen. Ambitioniert aber auch durchaus realistisch, 
wurde die Mannschaft doch fast komplett zu-
sammengehalten und sogar punktuell mit einem 
jungen, hungrigen Zuspieler verstärkt. Das erste 
Spiel ließ auch gleich andeuten, wozu die Mann-

schaft fähig ist. Souverän gewannen die BADEN 
VOLLEYS vor heimischer Kulisse mit 3:0 gegen 
den VC Dresden. Dabei spielten die Karlsruher vor 
allem in den ersten beiden Sätzen beeindruckend 
stark auf und ließen den Gästen nicht den Hauch 
einer Chance. Die weiteren Partien im September 
bestreiten die Volleys jeweils auswärts in Mainz 
und Dresden. Beide Spiele werden sie als hausho-
her Favoriten angehen, zwei Siege sind eigentlich 
Pflicht. Das nächste Heimspiel wird dann am 24. 
Oktober stattfinden, dieses wird auch gleich das 
erste große Highlight der Saison werden, denn es 
geht gegen den Vorjahresmeister TSV Grafing. 

SPORT
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Fächerblick
Gespräche der 
Bürgervereine mit 
der Stadtverwaltung

Liebe Karlsruher 
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
neben Besprechungen zu einem speziellen An-
lass oder Thema gibt es regelmäßige Gesprächs-
runden mit der Stadtverwaltung, nämlich die jähr-
lichen Kooperationsgespräche in kleinem oder 
großem Format. Solch ein sog. Kleines Koopera-
tionsgespräch mit dem AKB-Vorstand hat im 24. 
Juni 2021 unter der Leitung von Bürgermeister 
Dr. Albert Käuflein stattgefunden. Davon wird im 
Folgenden beispielsweise in Auszügen berichtet.
Wie themenreich solch ein Kooperationsgespräch 
i.A. ist, sehen Sie bereits an der Tagesordnung, 
die zugrunde gelegt wurde:
1. Die Karlsruher Innenstadt und  

die B-Zentren nach 2021
2. Umgang mit Altablagerungen im Stadtgebiet
3. „Grüne Stadt“ 2021 und   

Stand der Biodiversitätsstrategie
4. Möglichkeiten zur Einflussnahme  

auf die Anlage privater Schottergärten
5. Stadtbäume
Folgende Ämter haben berichtet: Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanungsamt, Wirtschaftsförderung 
Karlsruher Marketing, Event GmbH, Umwelt- und 
 Arbeitsschutz, Gartenbauamt und Bauordnungsamt.
Die AKB kann zufrieden festhalten, dass die Themen 
der AKB/der Bürgervereine vorgeschlagen werden 
können und bisher grundsätzlich von der Stadtver-
waltung aufgegriffen wurden. Fallweise kamen sei-
tens der Stadtverwaltung aktuelle Themen dazu.

Zu TOP1: Die Karlsruher Innenstadt  
und die B-Zentren nach 2021
Es ging um das Baustellenmanagement in der Kai-
serstraße, die Leerstände im Einzelhandel und in 
der Gastronomie, um die Kioske in der Stadt, die 
Aufwertung der östlichen Innenstadt, die Woh-
nungsförderung und die Klimaanpassung in der 
Innenstadt.
Aktuell: Aufgrund der COVID-19-Pandemie haben 
sich der strukturelle Wandel im Einzelhandel und 
die zunehmenden Leerstände auch in der Innen-

stadt beschleunigt. Online-Handel, Home-Office 
und der Rückgang von Geschäftsreisen haben 
zur Senkung der Besuchsfrequenz beigetragen. 
Gastronomie, Hotellerie und Kultureinrichtungen 
haben unter dem Lockdown extrem stark gelitten.
Um der Entwicklung entgegenzutreten, muss dem 
steigenden Leerstand begegnet werden: z.B. Hilfe-
stellung für Gewerbetreibende zum Ausbau ihrer 
digitalen Kompetenz und Erhöhung der Besucher-
frequenzen. Beispielsweise wurde ein Radkurier-
service bereits aufgebaut, mit guter Resonanz.
Die Attraktivität der Innenstadt für Besucher muss 
mit unterschiedlichen Erlebnismöglichkeiten gestei-
gert werden. Dies wird mit der Initiative „Innenstadt 
als Bühne" verfolgt, allerdings nicht nur mit Musik. 
Dabei sollen aber auch die Bedürfnisse der Anwoh-
nerinnen und Anwohner berücksichtigt werden.
Beim Höfekonzept der Stadtsanierung wurden für 
die Innenhöfe spezielle Maßnahmen angedacht.
Mittel- bis langfristig: Es wurde ein Überblick über 
die Sanierungshistorie der Gebiete City-West, 
Kaiser straße-West, Innenstadt-West, Innenstadt-
Ost und Dörfle gegeben. Aktuell wird das Sanie-
rungsgebiet Innenstadt-Ost bearbeitet.
Um im Sanierungsgebiet Innenstadt-Ost die Erd-
geschosszonen zu aktivieren und den teils Coro-
na-bedingten Geschäftsschließungen zu begeg-
nen, wird ein Fachkonzept entwickelt. 
Der Kronenplatz soll neu belebt werden, in dem 
ein Aufenthaltsbereich geschaffen wurde. Teil 
des Sanierungskonzepts sind auch Maßnahmen 
zur Klimaanpassung, für die auch kleine Flächen 
Potenziale bieten.
Es wurden zur Weiterentwicklung Gestaltungsvor-
schläge entwickelt, vor allem für die Kaiserstraße-
West mit dem Europaplatz als zentralem Bereich, 
aber auch für das B-Zentrum Durlach. 
In Stichworten: Bahnhofsbereich: die Eingangs-
situation,  der Bahnhofsvorplatz, der Busbahn-
hof inkl. hochwertiger Bebauung, Unterführung 
Hauptbahnstraße, Willmar-Schwabe-Park. 
Sanierung des Stadteingangs, der Pfinztalstraße/
des ehemaligen Gründerzentrums, Verkehrsberu-
higung und Verbesserung der Aufenthaltsquali-
tät, Sicherung des Einzelhandelsstandorts, Neu-
ordnung des Postplatzes, des Areals Festhalle 
 Durlach und des Parkplatzes.
Insgesamt soll übergreifend der Grünbestand als 
Beitrag zum Klimaschutz er halten bleiben. 
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Das B-Zentrum Mühlburg als Sa-
nierungsgebiet ist abgeschlossen 
ist. Der Fußgängerbereich, öffent-
liche Straßen- und Platzbereiche 
wurden aufgewertet. In der Rhein-
straße ist beispielsweise nun 
 Außengastronomie möglich. 

Zu TOP 2 Umgang mit 122 
Standorten Altablagerungen  
im Stadtgebiet
Lt. einem Bericht in den BNN im 
März 2021 gibt es in der Region 
Bruchsal, Karlsruhe, Pforzheim 
und Achern über 3.000 verges-
sene Müllkippen und Deponien. 
Müll wurde in Gruben, Löcher 
und Bombenkrater geworfen 
und mit Erdaushub aus Neubau-
gebieten abgedeckt. Sie sind 
schwer auffindbar, bergen aber 
meistens keine Gefahren. Teil-
weise wurden aber auch Abfälle 
entsorgt, die heute als Sonder-
müll behandelt werden.
Die Altlastenerhebung war in 
den 90er Jahren ein wichtiges 
Thema. Wenn Nutzungsände-
rungen vorgesehen sind, werden 
die Flächen geprüft, ob sie ge-
eignet sind bzw. ob eine Gefahr 
von ihnen ausgeht.

Zu TOP 3 “Grüne Stadt“ 2021 
und Stand der Biodiversitäts-
strategie
Im diesjährigen Klimaforum 
wurden Projekte zur Förderung 
der Photovoltaik, zur Mobili-
tätswende oder energetischen 
Gebäudesanierung entwickelt. 
Damit eng verbunden ist die Bio-
diversitätsstrategie zum Schutz 
der Natur und der Umkehr der 
Verschlechterung der Ökosys-
teme. Täglich sterben Tierarten 
unwiederbringlich aus. Das Aus-
maß ist in der Zwischenzeit be-
sorgniserregend hoch.

Kommen Sie

in unser Team
!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen:
Ökumenische Diakoniestation Pfinztal e.V.
Telefon 07240 94491-13
E-Mail: tobias.stein@diakonie-pfinztal.de
Tobias Stein,Geschäftsführer

Die Ökumenische Diakoniestation Pfinztal ist als gemeinnützige
Einrichtung Träger der beiden Seniorenwohnanlagen Haus
Bühlblick und Stammhaus Frommel in Pfinztal-Söllingen.
Hierfür suchen wir:

Servicemitarbeiter für das BetreuteWohnen (m/w/d)
In Teilzeit oder im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung
Nach einer umfangreichen Einarbeitungsphase übernehmen Sie
die folgenden Aufgaben als verlässliche Ansprechperson für
unsere Bewohner/-innen:

• Täglicher Hausrundgang („Wohlaufkontrolle“)
• Durchführung von gemeinsamen Veranstaltungen (z.B. Kaf-
feenachmittage oder Vortragsabende)
• Durchführung von Gymnastik- und Aktivierungsangeboten
• Mithilfe bei der Gestaltung der Tagesstruktur
• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten
Wir bieten Ihnen eine interessante und vielseitige Tätigkeit
mit Gestaltungsspielraum und Entwicklungsmöglichkeiten;
außerdem
• ein offenes und engagiertes Leitungs- sowie Pflege- und
Verwaltungsteam
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem innovativen Arbeitsumfeld
• eine leistungsgerechte Vergütung mit Jahressonderzahlung,
einer betrieblichen Altersvorsorge und vermögenswirksame Leis-
tungen
• qualifizierende und individuelle Fortbildungsmöglichkeiten
• zusätzliche Benefits, wie eine zusätzliche Altersvorsorge im
Rahmen der Entgeltumwandlung und JobRad-Modell

Lust auf Veränderung? Eigenverantwortliches Arbeiten?
Übernahme vonVerantwortung?
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Bündnis90/
Die Grünen
 
Wie wohnen wir in der Zukunft?

Aktuelle Herausforderungen und Chancen
Liebe Mitbürger*innen,
die Schaffung bezahlbaren Wohnraums ist 
derzeit eine der größten Herausforderungen. 
Entsprechend hat die grün-schwarze Landes-
regierung die Thematik zu einer der zentralen 
Aufgaben der neuen Legislaturperiode erklärt. 
Das neu geschaffene Ministerium für Landes-
entwicklung und Bauen übernimmt in Zukunft 
vielfältige Gestaltungsaufgaben und bündelt das 
komplexe Themengebiet. Im Koalitionsvertrag 
wurden vielfältige Maßnahmen auf dem Weg zu 
mehr bezahlbarem UND klimagerechtem Wohn-
raum vereinbart. Eine unmittelbare Verbindung 
besteht hier zum Sozialministerium und mir als 
Staatssekretärin beim Anspruch, die Entwick-
lung sozialer Quartiere nachhaltig zu fördern.
Im innerstädtischen Bereich sind Freiflächen ein 
begrenztes Gut. Der sorgsame Umgang mit den 
verbliebenen Flächen ist wichtig für gesunde 
stadtklimatische Bedingungen. Gleichzeitig sind 
Bauen und Gebäudenutzung für 40 % der klima-
schädlichen Emissionen verantwortlich, wodurch 

POLITIK

Hans-Peter Blank
Heizung - HaustechnikSanitär - 

Bonner Str. 25 c
76185 Karlsruhe

www.blank-haustechnik.de

 info@blank-haustechnik.de

07 21/50 12 24

*

Familienbetrieb seit 1996

Meisterbetrieb

☎

Die extensive Wiesenpflege (Wiesen werden nur 
1–2 mal im Jahr gemäht) wird um 46 Flächen 
erweitert. Die Stadt ist damit auf einem guten 
Weg zur Verbesserung der Biodiversität. Es gibt 
allerdings Beschwerden, dass die Wiesen zu hoch 
wachsen. Daher muss mehr Aufklärungsarbeit in 
Bezug auf die naturnahe Mahd geleistet werden.
Grünpatenschaften: 2020 wurden neue Baum-
patenschaften abgeschlossen. 2021 werden die 
Altpatinnen und -paten aktiviert.

Top 4 Möglichkeiten zur Einflussnahme  
auf die Anlage privater Schottergärten
Vor knapp neun Monaten hatte die Landesregie-
rung die Anlage von Schottergärten verboten. 
Damit soll erreicht werden, dass vor allem in Städ-
ten zusätzlicher naturnaher Gestaltungsraum 
geschaffen wird, der den Lebensraum von Tieren 
schützt, Insekten Nahrung bietet und einen Bei-
trag gegen die Klimaerwärmung leistet.
Durch Information und Aufklärung wird versucht, 
die Besitzerinnen und Besitzer zum Rückbau zu 
motivieren. Dazu gibt es Informationsmaterial, 
z. B. über Pflanzbeispiele. Die Aufklärungsarbeit 
steht im Vordergrund, vor allem bei solchen Anla-
gen, die gerade erst errichtet werden bzw. sich im 
Bau befinden. Bei neu angelegten Schottergärten 
wird die Verwaltung tätig.

Zu TOP 5 Stadtbäume
Es gibt Baumverluste durch Baumaßnahmen, da 
die Stadt nachverdichtet wird. Durch die Wohnbe-
bauung geht viel Baumbestand verloren. Den Bäu-
men geht es nicht gut. Der Regen in diesem Jahr 
hat noch nicht dazu geführt, dass das Grundwas-
ser aufgefüllt ist. Straßenbäume haben keinen Zu-

gang zum Grundwasser. Es gibt vielfach Abster-
beerscheinungen. 818 Bäume wurden im Winter/
Frühjahr 2020/2021 nachgepflanzt. Aktuell wird 
ein Bewässerungskonzept erstellt. Früher wurden 
junge Bäume 3 Jahre lang gegossen. Dies wurde 
auf 5 Jahre mit 27 Wochen ausgedehnt. Die Be-
wässerung wurde damit verdoppelt.
Für die Baumpatenschaften werden Kooperations-
partner gesucht.
Soweit zur Illustration die Darstellung eines Klei-
nen Kooperationsgesprächs, das Ihnen aber auch 
die vielfältigen Gesprächsthemen mit der Stadt 
Karlsruhe im Ausschnitt zeigen sollte.

Dr. Helmut Rempp
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dieser Bereich einen signifikanten Einfluss auf 
den Klimawandel hat. Somit birgt er besonders 
viele Chancen, um den Klimaschutz effektiv an-
zugehen. Bereits bestehender Wohnraum muss 
deshalb besser und effizienter genutzt werden. 
Anstatt neu zu bauen, gilt es, beim Vorhandenen 
anzusetzen durch Dachausbauten, Aufstockun-
gen und Nachverdichtungen mit extensiver Be-
grünung. Ebenso gilt es, die Möglichkeiten zur kli-
magerechten energetischen Sanierung zu nutzen.
Daneben stellt uns der demografische Wandel 
vor neue Herausforderungen. Damit im Alter ein 
selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wän-
den möglich ist, müssen die Erschließungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen die besonderen 
Bedürfnisse des fortgeschrittenen Lebensalters 
berücksichtigen. Ziel ist es, barrierefreien Wohn-
raum zu schaffen. Darüber hinaus wollen wir 
soziale Wohnkonzepte fördern: Gemeinschafts-
orientierte Wohnformen wie Mehrgenerationen-
häuser, Wohngemeinschaften, 
Gemeinschaftsräume, verläss-
liche Nachbarschaft und Quar-
tiere, in denen soziale Netze 
und ein Miteinander entstehen.
Gerade in Karlsruhe sind die 
Wohnungsbaugenossenschaf-
ten wichtige Akteure bei der 
Sicherung preiswerten Wohn-
raums in vielen Stadtteilen. 
Daher habe ich in den letzten 
Wochen zusammen mit meinen 
Kollegen  Alexander  Salomon 
MdL und Stadtrat Johannes 
Honné Gespräche mit den 
Karlsruher Wohnungsbauge-
nossenschaften geführt. Diese 
haben bereits große Anstren-
gungen unternommen, energe-
tische Sanierungen an ihrem 
Gebäudebestand vorzuneh-
men. Häufig kollidieren dabei 
denkmalschutzrechtliche As-
pekte mit einer klimagerechten 
Modernisierung, z.B. bei der 
Installation von Photovoltaik 
auf Dächern oder bei der Ge-
bäudedämmung. Gerade in 
Karlsruhe, wo 4.500 Wohnun-

gen unter Denkmalschutz stehen, in denen circa 
7.000 Mieter*innen leben, ist dies eine große Her-
ausforderung – der wir uns stellen werden. Im Ko-
alitionsvertrag ist festgelegt, dass wir „das Denk-
malschutzgesetz modernisieren, um zeitgemäße 
und auch ökologische Nutzungen der Denkmale im 
Land noch besser zu ermöglichen“.
Als Ihre Landtagsabgeordnete werde ich mich 
dafür einsetzen, dass das individuelle Bild der 
Stadtteile erhalten bleibt und gleichzeitig bezahl-
bares, zeitgemäßes und klimagerechtes Wohnen 
ermöglicht wird.                               Herzliche Grüße

Dr. Ute Leidig

Meine nächste Bürgersprechstunde ist am 
 Freitag, den 5. November 2021 von 16 bis 18 Uhr, 
telefonisch oder per Videokonferenz oder in Prä-
senz im Wahlkreisbüro. Auch hier bitte ich Sie 
um Voranmeldung unter: 
ute.leidig.ma2@gruene. landtag-bw.de
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„Ich steh‘ auf Stoff!“ – So tue ich etwas  
für die Umwelt!
Abfallvermeidung bedeutet, Abfälle erst gar nicht ent-
stehen zu lassen. Sie schont Ressourcen, die nicht 
unendlich vorliegen, und schützt Mensch und Umwelt. 
Sie können bereits beim Einkaufen darauf achten, Ihre 
Abfallmenge so gering wie möglich zu halten. Einweg-
produkte und unnötiger Konsum stellen große Proble-
me für die Umwelt dar. 

Tipps beim Einkaufen
• Bewusster Einkauf: Schreiben Sie sich einen Einkaufs-

zettel und kaufen Sie nur das, was Sie brauchen.
• Kaufen Sie unverpacktes Obst und Gemüse und 

verwenden Sie Mehrwegnetze.
• Vermeiden Sie den Kauf von Mogel-   

und Portions packungen.
• „Ich steh‘ auf Stoff!“: Nutzen Sie umweltfreund-

liche Varianten, zum Beispiel eine Baumwoll-
tasche oder einen Korb. Es gibt sie mittlerweile 
in den unterschiedlichsten Ausführungen, mit 
 schönen  Farben und Motiven. 

• Entscheiden Sie sich für Mehrweg-   
statt Einwegprodukte.

• Greifen Sie auf langlebige und reparierbare 
 Produkte zurück. Sie sparen damit bares Geld.

• Bevorzugen Sie Qualität statt Masse (zum Beispiel 
bei Kleidung oder Haushaltsaus stattung). Es heißt 
nicht ohne Grund: „Wer billig kauft, kauft teuer“.

• Achten Sie auf umweltfreundliche Produkte, zum 
Beispiel mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel“.

Lebensmittelverschwendung muss nicht sein
Das Mindesthaltbarkeitsdatum auf verpackten Le-
bensmitteln ist kein Verfallsdatum. Es gilt in erster Li-
nie für den Handel. In der Regel sind die Lebensmittel 
auch nach Ablauf dieses Datums noch verzehrfähig 
und müssen nicht gleich weggeworfen werden. 
Tipp: Supermärkte bieten häufig Lebensmittel zum re-
duzierten Preis an, wenn das Mindesthaltbarkeitsda-
tum fast erreicht ist. Greifen Sie gerne mal auf diese 
Produkte zurück und retten Sie diese vor der Tonne!  

Wie können Sie mit Abfallvermeidung Geld sparen?
• Nachfüllpackungen sind meistens günstiger als der 

Neukauf des Produktes. Durch einen bewussten 
Konsum sparen Sie Geld. 

• Händler gewähren bei Coffee-to-go teilweise Preis-
nachlässe, wenn ein Mehrwegbecher verwendet 
wird (zum Beispiel www.faecher-becher.de). 

• Nutzen Sie Mietmöglichkeiten oder Kaufgemein-
schaften für Geräte, die Sie nur einmalig oder sel-
ten brauchen/nutzen. Auch beim Tausch- und Ver-
schenkmarkt des Amtes für Abfallwirtschaft (www.
tauschmarkt.karlsruhe.de) können Sie Schätze fin-
den oder eigene Sachen einstellen, für die Sie keine 
Verwendung mehr haben.

 
Weitere Informationen zum Thema Abfallver meidung 
unter www.karlsruhe.de/abfall. 

Amt für Abfallwirtschaft Karlsruhe

Kleinanzeigen

Haushaltshilfe gesucht!
Wir suchen per sofort eine Haushaltshil-
fe für unseren gehobenen Haushalt in der 
Waldstadt für ca. 20–25 h/Woche für alle 
im Haushalt anfallenden Tätigkeiten.
Bitte senden Sie eine kurze Bewerbung an 
cofizo@web.de oder rufen Sie mich an un-
ter 0721-68078250.  

Corinna Findling-Zolper

Hauptfriedhof
Ausstellungen

Stille Landschaften – Malerei Ingrid Brütsch
Eröffnung: 
Mittwoch 13. Oktober 2021, 18:00 Uhr
Dauer: bis 28.01.2022 
Blatt für Blatt lagern die Papiere überein-
ander, die die Künstlerin Ingrid Brütsch in 
intensiven Arbeitsprozessen entwickelt hat. 
Sie strukturieren, geben Raum und assozi-
ieren durch ihre individuelle Farbigkeit die 
vielfältigsten Landschaften. Es ist eine Lei-
denschaft im Umgang mit dem Material, die 
Fähigkeit, Oberflächen und deren Beschaf-
fenheit aufzugreifen und sie durch Farbe 
auszudrücken. Der Betrachter ist aufgefor-
dert sich Schicht für Schicht in die Räume 
hineinzubegeben und seine ganz persönli-
chen, individuellen Ansätze aufzugreifen. 
Die Arbeiten Ingrid Brütschs ermöglichen 
ein Beschauen, ein Durchwandern der über-
einander gelagerten, farbigen Papierfrag-
mente, sie zu hinterfragen, sie zu erfassen, 
ihre Natur zu erschließen und letztlich die 
eigene Landschaft zu erkennen.

„Literarische Gedanken 
zur stillen Landschaft“ 
Begleitveranstaltung: „Blick in die Welten“ 
ein kleiner Gang durch die Ausstellung
Freitag, 12. November 2021, 11:00 Uhr
Mittwoch, 08. Dezember 2021, 15:00 Uhr
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So tue ich auch 
mit meiner  
Einkaufstasche 
etwas für die  
Umwelt.
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Ich steh’ 
auf Stoff!

Clever Abfall trennen.  
Beim Einkauf statt Plastiktüten lieber umweltfreundliche Taschen  
oder Beutel verwenden. Gut für die Umwelt, gut für Sie.  
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

Heidi H.
Karlsruhe-Rüppurr

DERWALDSTADTBÜRGER März 2021
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Degenfeldstraße 15 • 76131 Karlsruhe 

Tel.: (0721) 69 19 74 • Fax: (0721) 66 35 461 
www.maleressig.de • info@maleressig.de

Ausführung sämtlicher:

• Maler- u. Tapezierarbeiten

• Fassadenbeschichtungen

• Fußbodenverlegearbeiten

• Balkonsanierung

• Hochdruckstrahlarbeiten

• Diverser Spachtelarbeiten

ten

Essig
Malerfachbetrieb

5. Lesemonat
Freitag, 01. Oktober 2021, 18:00 Uhr
„Erinnert, geschrieben, gedichtet – Literarische 
Fundstücke“
Eröffnung des Lesemonats:
Kleine Geschichten Karlsruher Persönlichkeiten.
Simone Maria Dietz; 
Im InfoCenter; Anmeldung erforderlich.

Samstag, 16. Oktober 2021, 16:00 Uhr, 
Birgit Jennerjahn-Hakenes trifft auf ihre 
 ehemalige Klassenkameradin Jasmin Zabler.
Zu erzählen haben die Beiden viel und Sie bekom-
men Einblick in ihren Debütroman: "Zeit verteilt auf 
allen Wunden"
Lesung im Feld 23 (unterm roten Segeltuch)
Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 21. Oktober 2021, 16:00 Uhr
„Spazierweg mit Volker Langenbein“
Zu erzählen hat ein Totengräber auf jeden Fall genug.

Treffpunkt zum Rundgang im InfoCenter;
Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 31. Oktober 2021, 15:00 Uhr
Abschluss des Literaturmonats:
„Literarische Gedanken zur Stillen
Landschaft - Ingrid Brütsch Malerei“
Texte rund um die Idee der Landschaftsmalerei
Lesung im InfoCenter; Anmeldung erforderlich,

Gedenken

Allerheiligen
Sonntag, 01. November 2021
Öffnungszeit des InfoCenters 10–14 Uhr

Gebet bei den Priestergräbern
Allerseelen, Montag, 02. November 2021, um 14 Uhr
Auf dem Hauptfriedhof mit dem katholischen 
Stadtdekanat
Treffpunkt: am Priesterfeld Nr. 29 B

Volkstrauertag
Sonntag, 15. November 2021
Kranzniederlegung: 10:45 Uhr, Jüdischer Friedhof
11:00 Uhr Kriegsgräberfeld Hauptfriedhof
Treffpunkt: Haupteingang des Hauptfriedhofs
Die Termine auf den jeweiligen Stadtteilfriedhöfen 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder zeit-
nah unter www.friedhof-karlsruhe.de. 

Karl Friedrich-, Leopold- und Sophien-Stiftung
Erlenweg 2, 76199 Karlsruhe  8801-0

www.kfls-karlsruhe.de

Seniorenresidenzen

Markgrafen-Stift Durlach
Raiherwiesenstraße 13  4906-0

Seniorenzentrum Neureut
Unterfeldstraße 4  6637-0

Pflege und Tagespflege

Seniorenzentrum Kirchfeld
Hermann-Höpker-Aschoff-Straße 2  480991-0

Seniorenwohnheime mit Betreuungsangebot

Wilhelmine-Lübke-Haus
Trierer Straße 2

Kunigunde-Fischer-Haus
Sophienstraße 209/211

Heinz-Schuchmann-Haus
Heilbronner Straße 30

Johann-Volm-Haus
Neisser Straße 6

Seit 1830 im Dienst für Senioren .

Vermietungsbüro
6637-400
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Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpfl ege

Lonie Rasch-Menge (0179) 50 820 34
 Podologin – zugel. für alle Kassen
 Heilpraktikerin für Podologie

Kosmetik in separaten Räumen
Tatjana Huwa • Kristina Ebers

Elbinger Straße 16 e• Ladenzeile • 76139 Karlsruhe
Praxis-Tel. (0721) 35 23 370 • de www.podologie-rasch.

ohne 

Operation

Professionelle Hilfe
bei Nagelproblemen
Eingewachsene Nägel?

Mit der Nagelspange erzielen wir 
eine dauerhafte Korrektur
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Do, 30.09. 14:00–14:45 Schadstoffsammlung Kolberger Straße/ 
Glogauer Straße

So, 03.10. 10:00 Gottesdienst an Erntedank (Jung) Evang. Emmaus-Kirche
Mi, 06.10. 19:00 Mitgliederversammlung Bürgerverein Waldstadt Otto-Hahn-Gymnasium
So, 10.10. 10:00 Gottesdienst (Willunat) Evang. Emmaus-Kirche
Do, 14.10. ab 9:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend – St. Hedwig
So, 17.10. 10:00 Gottesdienst (Jung) Evang. Emmaus-Kirche
So, 24.10. 10:00 Gottesdienst (Jung/Janssen) Evang. Emmaus-Kirche
So, 24.10. 19:00 Jubiläumskonzert Waldstadtorchester St. Hedwig
So, 31.10. 10:00 Gottesdienst am Reformationstag (Jendral) Evang. Emmaus-Kirche
So, 07.11. 10:00 Gottesdienst (Jung) Evang. Emmaus-Kirche
Do, 11.11. ab 9:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend – St. Hedwig
So, 14.11. 10:00 Gottesdienst (Willunat) Evang. Emmaus-Kirche
So, 21.11. 10:00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag (Jung) Evang. Emmaus-Kirche
So, 28.11. 10:00 Familiengottesdienst am Ersten Advent (Willunat) Evang. Emmaus-Kirche
Sa, 02.12. 15:30–16:15 Schadstoffsammlung Am Sportpark, (P&R)
So, 05.12. 10:00 Gottesdienst am Zweiten Advent (Willunat) Evang. Emmaus-Kirche
Do, 09.12. Ab 9:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend – St. Hedwig

Überall, so auch in der Waldstadt, gibt es wieder Angebote im kulturellen und sozialen Bereich.  
Bei  allen Veranstaltungen gelten ausführliche, aber auch unterschiedliche Vorschriften zu Corona. 
Deshalb bitten wir Sie, sich im Textteil des Heftes bei den einzelnen Institutionen direkt kundig zu 
machen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Termine bitte schriftlich oder telefonisch an Frau Dr. Löwe, Wehlauer Str. 7, 76139 Karlsruhe, Tel. 68 72 03, E-Mail: c.loewe@bv-waldstadt.de

VERANSTALTUNGEN

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Wir machen Ihre Heizung winterfit!
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GESCHÄFTSWELT

VERANSTALTUNGEN POLITIK

Bürgerverein Waldstadt e.V.
Dr. Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de 

Das Stadtteilportal der Waldstadt: www.bv-waldstadt.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e.V.

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Ich verpfl ichte mich, einen Beitrag in Höhe von  ____  Euro zu bezahlen. Die Hinweise zur DSGVO 
habe ich im Internet unter www.bv-waldstadt.de gelesen. (Der Mindestbeitrag beträgt 10 € jährlich)

 Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“ bin ich einverstanden.

 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift

Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652
Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat
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Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt 

www.edekabehrens.de
   edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung 
und Lieferservice sind 
für uns selbstverständlich!“

„Unsere Märkte erreichen Sie 
bequem mit der Straßenbahn.“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“

4 mal in Ihrer Nähe!

GESCHÄFTSWELT

• Sanitär  • Gasheizung
• Baublechnerei  • Kundendienst

JÜRGEN WOLF  INSTALLATION

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel 0721 685153 
Fax 0721 6057904

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel  0721 685153
Mobil 0171 5307055
Fax 0721 6057904
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VERANSTALTUNGEN POLITIK

Bürgerverein Waldstadt e.V.
Dr. Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de 

Das Stadtteilportal der Waldstadt: www.bv-waldstadt.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e.V.

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Ich verpfl ichte mich, einen Beitrag in Höhe von  ____  Euro zu bezahlen. Die Hinweise zur DSGVO 
habe ich im Internet unter www.bv-waldstadt.de gelesen. (Der Mindestbeitrag beträgt 10 € jährlich)

 Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“ bin ich einverstanden.

 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift

Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652
Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat



 ■
 ■
 ■ Hauswirtschaftliche Versorgung
 ■
 ■ Beratungseinsätze (§ 37 Abs. 3 SGB XI)

Unser mobiles Team ist für Sie unterwegs. Dabei steht für uns die Würde 
eines jeden Menschen im Sinne eines christlichen Menschenbildes 
im Mittelpunkt. Gerne beraten wir Sie persönlich über unsere 
umfangreichen Angebote.

Evangelische Sozialstation Karlsruhe GmbH
Sozialstation

www.karlsruher-sozialstation.de

24h
Bereitschaft

PFLEGE UND HILFE ZU HAUSE
Wir unterstützen Sie im Corona-Alltag

Evangelische Sozialstation Karlsruhe GmbH
Zentrale Karlsruhe
Herrenalber Str. 45
76199 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 988 430-0  
Fax: 0721 / 988 430-24 

Außenstelle Graben-Neudorf  
und Dettenheim Hauptstraße 11A
76676 Graben-Neudorf
Tel.: 07255 / 6425 
Fax: 07255 / 90436

Außenstelle Knielingen  
Struvestraße 45
76187 Karlsruhe
Tel.: 0721 / 95 97 99 76
Fax: 0721 / 98 92 43 78


